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Wa h l a u f r u fWa h l a u f r u f
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am kommenden Sonntag, 26. September 2021 entscheiden die Bürgerinnen und Bürger unseres 
Landes über die Zusammensetzung des 20. Deutschen Bundestags für die nächsten 4 Jahre. 

Jede Wählerin und jeder Wähler hat zwei Stimmen: Mit der Erststimme wird die oder der Wahlkreis-
abgeordnete aus unserem Wahlkreis 274 Heidelberg im Wege der Direktwahl gewählt. Sie wird auf der
linken Stimmzettelhälfte abgegeben. Mit der Zweitstimme, die auf der rechten Stimmzettelhälfte 
vergeben wird, wählt man die Landesliste einer Partei.

Ich möchte Sie ausdrücklich dazu ermuntern, sich aktiv an der Bundestagswahl zu beteiligen. Wir
haben dabei nicht nur das Recht uns an dieser Wahl zu beteiligen, sondern auch die Pflicht von 
unserem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Eine Wahlenthaltung ist keine vernünftige und konstruktive Antwort auf die Problemstellungen dieser
Zeit; nur wer seine Stimme abgibt bestimmt letztendlich mit, was in unserem Land passiert.

Unsere Volksvertreterinnen und Volksvertreter müssen sich auf ein breites Vertrauen stützen können. 
Es kommt auf jede Stimme an!

In Edingen-Neckarhausen sind die Wahllokale von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Ich bitte Sie deshalb bei der Bundestagswahl Ihre Verantwortung wahrzunehmen und von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu machen.

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen und können sich bereits am Wahlabend
über die aktuellen Wahlergebnisse aus Edingen-Neckarhausen informieren.

Ihr 

Simon Michler 
Bürgermeister 
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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 15.09.2021 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:

1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

Die Verwaltung beantwortete eine Frage zum Umzug des
Kindergarten Neckarkrotten in das neue Gebäude.

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung

Keine.

3. Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges –

Gerätewagen Transport (GW-T)

Die Freiwillige Feuerwehr Edingen-Neckarhausen verfügt
über einen Gerätewagen Transport (GW-T), 3,5 Tonnen,
Baujahr 2005, der zunehmend reparaturbedürftig wird.
Ursprünglich war für den diesjährigen Haushaltsplan eine
Ersatzbeschaffung vorgesehen. Im Zuge der Haushalts-
beratung wurde beschlossen, die erforderlichen Repara-
turen vorzunehmen. Hierfür waren 12.000 Euro veran-
schlagt worden. Die Korrosionsschäden sind bisher nicht
behoben worden, jedoch wurden zwischenzeitlich für die
Beseitigung weiterer Mängel im April diesen Jahres 1.250
Euro aufgewendet. 
Das inzwischen 16 Jahre alte Fahrzeug sollte gemäß Fahr-
zeugkonzeptes vom 21.02.2018 bis zum Bezug eines
neuen Hilfeleistungszentrums erhalten bleiben. Der
Betrieb eines solchen Fahrzeuges (GW-T) ist entgegen
dem seinerzeitigen Bedarfsplan weiterhin erforderlich,
insbesondere aufgrund der Änderung der Deutschen
gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) im Jahr 2019.
Infolge erhöhter Hygieneanforderungen soll eine Gefähr-
dung der Einsatzkräfte, insbesondere durch Verschlep-
pung von Schadstoffen, unterbleiben (Einsatzstellenhy-
giene). Im Gerätehaus Neckarhausen gibt es weder
Sanitär- noch Duschanlagen. Die daraus resultierenden
Probleme sind im UKBW-Bericht vom 05.03.2021 als gra-
vierende Mängel dargestellt. Durch die Ersatzbeschaffung
eines GW-T kann jedoch das Feuerwehrpersonal bereits
an der jeweiligen Einsatzstelle die kontaminierte Kleidung
wechseln, was derzeit bekanntlich im Freien geschehen
muss. Die Installation von Sanitär- und Duscheinrichtun-
gen im bzw. beim Gerätehaus Neckarhausen ist hingegen
vergleichsweise unwirtschaftlich, auch im Blick auf ein
neues HLZ. Auch nach Inbetriebnahme des HLZ wird der
GW-T als Multifunktionsfahrzeug benötigt werden. (Trans-
port von Einsatzmitteln, für Nachschubzwecke, für Atem-
schutzgeräte, verunreinigte Schläuche, Einsatzkleidung,
Rollcontainer etc.). Überdies ergänzt ein GW-T den vor-
handenen Gerätewagen-Logistik2 (GW-L2) bei Großscha-
denslagen, mit denen zunehmend gerechnet werden
muss. Gerade bei innerörtlichen Einsätzen zeichnet sich
der GW-T gegenüber dem größeren GW-L2 durch Kom-
paktheit und Wendigkeit aus. Der GW-L2 ist für schweres
Gerät (Schläuche für lange Distanzen, Verstärkerpumpen

für Wasserversorgung im außerörtlichen Bereich) konzi-
piert. Demgegenüber ist der GW-T ein Allzweck-Trans-
porter für Zubringerdienste.
Die Lieferzeit eines GW-T beträgt derzeit ca. 18 Monate
ab Bestellung. Die Nutzungsdauer wird mit ca. 25 Jahren
angegeben. Die Kosten betragen rund 200.000 Euro.
Der Gemeinderat beschloss die Ersatzbeschaffung eines
Gerätewagen Transports (GW-T) und beauftragte die Ver-
waltung die Vorplanung für die Bestellung und auf deren
Grundlage die Bestellung vorzunehmen sowie die hierfür
möglichen Zuschussanträge zu stellen. Die erforderlichen
Mittel sind im Haushaltsplan für 2022 einzustellen. 

4. Anpassung der Beförderungsentgelte der Fähre

Neckarhausen

Der Tagesordnungspunkt wurde auf Antrag der SPD-Frak-
tion vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt. 

5. Sanierung der Pestalozzi-Schule

- Beauftragung der Fachingenieure -

Der Gemeinderat beschloss die Fachingenieurleistungen
zur Sanierung des Bauteil B der Pestalozzi-Schule – ent-
sprechend der Empfehlung des Büro Schmucker Archi-
tekten – an folgende Fachingenieure zu vergeben:
- Tragwerksplanung an das Ingenieurbüro Hacker und

Muncke GmbH, Heidelberg, vorläufige Honorarberech-
nung gemäß geprüftem Angebot 84.490 Euro brutto.

- Heizung, Lüftung und Sanitär an das Ingenieurbüro
Schahn & Co., Eppelheim, vorläufige Honorarberech-
nung gemäß geprüftem Angebot 147.789,57 Euro Euro
brutto.

- Elektrik an das Ingenieurbüro b.i.g. bechtold Ingenieur-
gesellschaft mbH, Karlsruhe, vorläufige Honorarberech-
nung gemäß geprüftem Angebot 105.457,73 Euro brut-
to.

- Bauphysik an das Ingenieurbüro von Rekowski + Part-
ner, Weinheim, zum Angebotspreis von 7.378,00 Euro im
Angebot finden sich Bedarfspositionen, damit zusätzlich
anfallende Leistungen nach Vertragspreisen vergütet
werden können und Nachträge möglichst vermieden
werden

- Brandschutz/Brandschutzkonzept an das Ingenieurbüro
TB Portillo, Edingen-Neckarhausen, vorläufige Honorar-
berechnung gemäß geprüftem Angebot 13.333,15 Euro
brutto.

- Freianlagen an das Büro Lulay Landschaftsarchitektur,
Edingen-Neckarhausen, vorläufige Honorarberechnung
gemäß geprüftem Angebot 68.075,41 Euro brutto. 

6. Bebauungsplan "Wingertsäcker – Teiländerungs-

plan VI (Wiese)" - Beschlussfassung gemäß § 4 a Abs.

3 Satz 1 über die erneute öffentliche Auslegung nach

§ 3 Abs. 2 und Beteiligung der Behörden und Träger

öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat nahm Kenntnis von den Behandlungs-
vorschlägen und den Abwägungsvorschlägen. Der
Gemeinderat prüfte die einzelnen Stellungnahmen inhalt-
lich und setzte sich mit den vorgebrachten Argumenten
auseinander. Er wog die privaten und öffentlichen Belange
gegen- und untereinander ab und erhob die Beschlussvor-
schläge in den Abwägungsvorschlägen zu Beschlüssen,
da sie dem Abwägungsergebnis entsprechen. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Der Gemeinderat billigte die überarbeiteten Entwürfe die
auch die geänderte Anordnung der Baufenster beinhalten
und beauftragte die Verwaltung, die überarbeiteten Ent-
würfe gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB erneut öffentlich
auszulegen nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Stellungnah-
men nach § 4 Abs. 2 BauGB erneut einzuholen. 

7. Bebauungsplan "Ortsetter Edingen Nr. 3" - Aufstel-

lungsbeschluss im beschleunigten Verfahren nach § 2

Abs. 1 und § 13 a BauGB

Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zum Neu-
bau des evangelischen Gemeindehauses, wurden seitens
des Baurechtsamt, Rhein-Neckar-Kreis, die Bebauungs-
pläne „Hauptstraße III – Hinter der Kirche“ mit den jewei-
ligen Änderungsplänen überprüft.
Die Prüfung ergab, dass die Geltungsbereiche der Teilän-
derungspläne unterschiedliche Grenzen und wider-
sprüchliche Festsetzungen ausweisen. Eindeutige Beur-
teilungsgrundlagen sind bei der Bewertung von
Bauvorhaben damit nicht mehr gegeben.
Das Gebiet, das überwiegend aus dem Gelände der ehe-
maligen EDI-Brotfabrik besteht, wurde vor rund 25 Jahren
abschnittsweise als Wohnbaufläche entwickelt. Daraus
resultierend wurden zahlreiche Änderungs-Bebauungs-
pläne aufgestellt, die das vorhandene, ursprüngliche
Planwerk ergänzen, teilweise überschneiden sich die Gel-
tungsbereiche, so dass die Zuordnung und Deutung der
Bebauungsplan-Festsetzungen nicht immer schlüssig
und nachvollziehbar sind.
In seiner öffentlichen Sitzung am 21.10.2020 beschloss
der Gemeinderat, den gesamten Geltungsbereich des
Bebauungsplan „Hauptstraße III – Hinter der Kirche“ mit
den dazugehörigen und gültigen Teiländerungs-Bebau-
ungsplänen in einem Bebauungsplan zusammen zu fas-
sen. 
Der Gemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1
BauGB einen Bebauungsplan aufzustellen. (vgl. ortsüblich
Bekanntmachung auf Seite 10)
Weiterhin beschloss der Gemeinderat, das beschleunigte
Verfahren nach § 13 a BauGB anzuwenden, da es sich um
einen Bebauungsplan der Innenentwicklung handelt und
die Voraussetzungen hierfür vorliegen. Gemäß § 13 a Abs.
2 BauGB soll von der frühzeitigen Unterrichtung und Erör-
terung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen
werden. Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit
zur Stellungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4 Abs.
2 BauGB durchgeführt. 

8. Bebauungsplan "Südwest Edingen - Teiländerungs-

plan VI" - Aufstellungsbeschluss im beschleunigten

Verfahren nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB

Das Baurechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises hat die Ver-
waltung im Rahmen einer Bauvoranfrage für ein Grund-
stück im Plangebiet darauf hingewiesen, dass für dieses
Gebiet eine Nachverdichtung mit der derzeit nach § 34
BauGB heranzuziehenden Umgebungsbebauung auf-
grund der unklaren Erschließungslage nicht genehmigt
werden kann. Die Empfehlung zur städtebaulichen Neu-
ordnung durch die Aufstellung eines Bebauungsplans
wurde daher vom Baurechtsamt angeregt.
Der Gemeinderat beschloss daher gemäß § 2 Abs. 1 Satz

1 BauGB einen Bebauungsplan aufzustellen. (vgl. ortsüb-
lich Bekanntmachung auf Seite 10)
Weiterhin beschloss der Gemeinderat, das beschleunigte
Verfahren nach § 13 a BauGB anzuwenden, da es sich um
einen Bebauungsplan der Innenentwicklung handelt und
die Voraussetzungen hierfür vorliegen. Gemäß § 13 a Abs.
2 BauGB soll von der frühzeitigen Unterrichtung und Erör-
terung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen
werden. Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit
zur Stellungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4 Abs.
2 BauGB durchgeführt.

9. Aufbau und Einführung eines kommunalen Energie-

managements für Edingen-Neckarhausen

- Beantragung der Förderung Energiemanagement-

systeme beim Bund -

Mit der Novellierung des Klimaschutzgesetzes Baden-
Württemberg im Oktober 2020 wurde im Rahmen der Vor-
bildfunktion der öffentlichen Hand die Erfassung von
Energieverbräuchen von Gemeinden verpflichtend – ab
Inkrafttreten - eingeführt.
Konkret sollen mit Hilfe eines kommunalen Energiema-
nagements die Energieverbräuche kommunaler Gebäude
transparent aufgezeigt werden. In dessen Folge können
hieraus sich gezielt Maßnahmen zur Reduktion der Ener-
gieverbräuche ableiten lassen. Weiterhin sind Gemeinden
nun verpflichtet, für die einzelnen Energieverbraucher die
jährlichen Energieverbräuche in einer vom Land zur Verfü-
gung gestellten Datenbank zu erfassen und dem Land zur
Verfügung zu stellen. 
Im Rahmen der Richtlinie zur Förderung von Klimaschutz-
projekten im kommunalen Umfeld („Kommunalrichtlinie“)
des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit wird der Aufbau eines Energiema-
nagements mit bis zu 50 % der zuwendungsfähigen
Kosten gefördert. 
Zur Beantragung der Förderung ist ein positiver
Beschluss des Gemeinderats zwingend einzureichen. Für
die Bearbeitung den Förderantrag ist mit einer Mindest-
dauer von 5 Monaten zu rechnen, bevor mit dem Vorha-
ben begonnen werden kann.
Aus Erfahrungswerten (von Kommunen mit einer ver-
gleichbaren Größe) ist mit folgenden Kosten zu rechnen:
• Ca. 35.000 Euro Gesamtkosten für die ersten drei Jahre
• Abzüglich einer Förderung von 50 % ergäben sich

Kosten von etwa 17.500 Euro für die ersten drei Jahre. 
• Somit ergibt sich pro Jahr etwa ein Eigenanteil der Kom-

mune in Höhe von ca. 6.000 Euro.
• Hinzu kämen bei Bedarf weitere Kosten für die Beschaf-

fung und Installation von spezifischen Messeinrichtun-
gen. Hier ist von einem einmaligen Betrag in Höhe von
ca. 12.000 Euro zu planen. Mittels Förderung aus dem
gleichen Förderprogramm kann hier zusätzlich ein Fest-
betrag in Höhe von 5.000 Euro gefördert werden. 

• Nach Ablauf der ersten drei Jahre ist mit einem Betrag
von ca. 3.000 Euro jährlich zur Weiterführung des Ener-
giemanagements zu kalkulieren.

Der Gemeinderat hat von den Erläuterungen zum Aufbau
und der Einführung eines kommunalen Energiemanage-
ments für Edingen-Neckarhausen sowie der Verpflichtung
der Kommune dieses durchzuführen Kenntnis genommen.
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Er beschloss im Rahmen der Richtlinie zur Förderung von
Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld („Kommu-
nalrichtlinie“) des Bundeministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit eine Förderung für Ener-
giemanagementsysteme zu beantragen.
Die Beauftragung einer Fachfirma, welche die Verwaltung
bei der Aufstellung des Energiemanagements unterstützt,
ist vom Gemeinderat gesondert zu beschließen, wenn
über die Förderung entschieden und Angebote eingeholt
wurden. 
10. Anträge der Fraktionen

10.1 Gemeinsamer Antrag der Gemeinderatsfraktio-

nen UBL-FDP/FWV, OGL, Die Linke und Gemeinderat

Ulf Wacker: Seebrücke-Aktionsbündnis "Sicherer

Hafen" - Beitritt der Gemeinde Edingen-Neckarhau-

sen

Auf gemeinsamen Antrag der Gemeinderatsfraktionen
UBL-FDP/FWV, OGL, die Linke und Gemeinderat Ulf Wak-
ker beschloss der Gemeinderat mehrheitlich dem SEE-
BRÜCKE-Aktionsbündnis „Sicherer Hafen“ beizutreten.
Des Weiteren beschloss er einstimmig, eine afghanische
Familie (alternativ drei Menschen aus Afghanistan), auf
freiwilliger Basis in Edingen-Neckarhausen aufzunehmen,
ohne hierzu gesetzlich verpflichtet zu sein.
10.2 Antrag der Fraktion "Die Linke": Anschaffung der

Bürgerbeteiligungssoftware "Consul"

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Bürgerbetei-
ligungs-Software „Consul“ anzuschaffen.
Zudem beschloss der Gemeinderat ebenfalls mehrheitlich
den Arbeitskreis zur Tübinger-App in einen allgemeinen
„Arbeitskreis Bürgerbeteiligung“ umzuwandeln. Aufgabe
dieses Arbeitskreises ist es, querschnittsartig Überlegun-
gen anzustellen, welche jeweils aktuellen kommunalpoliti-
schen Themen durch besondere Formate der Bürgerbe-
teiligung begleitet werden sollen bzw. dafür fallspezifisch
Konzepte zu entwickeln, über die dann der Gemeinderat
abschließend befindet. Der Arbeitskreis soll mindestens
zweimal jährlich oder nach Bedarf zusammentreten.
Dem Arbeitskreis gehören an:
a) jeweils eine Gemeinderät*in pro Fraktion
b) der Bürgermeister und ein weiteres Mitglied der

Gemeindeverwaltung
c) sieben nach einem Zufallsprinzip aus dem Einwohner-

melderegister ausgeloste Einwohner*innen von Edin-
gen-Neckarhausen für eine Dauer von maximal zwei
Jahren, damit auch die Perspektive der Einwohner*
innen vertreten ist. 

11. Bekanntgaben

Bürgermeister Michler gab bekannt, dass eine Befahrung
des Abschnitts des Radschnellwegs durch Edingen-
Neckarhausen vom Regierungspräsidium für den 13. 
Oktober angekündigt ist. Für eine Teilnahme ist eine Vor-
anmeldung notwendig. Der Link zur Anmeldung wird im
Amtlichen Mitteilungsblatt und der Homepage der
Gemeindeverwaltung veröffentlicht. 
12. Anfragen aus dem Gemeinderat

Es wurden Anfragen der Gemeinderäte beantwortet.

Bericht aus dem Technischen Ausschuss
Am Mittwoch, 15.09.2021 tagte der Technischer Aus-
schuss unter Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler

öffentlich und fasste folgende Beschlüsse:
1. Der Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer Grund-

stückszufahrt zu einem Gewerbegrundstück in der
Mannheimer Straße wurde auf die Sitzung am
20.10.2021 vertagt.

2. Dem Bauantrag zur Errichtung eines Zweifamilienhau-
ses in der Körnerstraße mit allen notwendigen Be-
freiungen wurde zugestimmt. Der Beschluss erfolgte
einstimmig.  

3. Dem Antrag auf Befreiung von §6 Abs. 1 der textlichen
Festsetzungen des Bebauungsplanes zur Errichtung
einer Einfriedung in Höhe von 1,85m wurde zuge-
stimmt. Eine ersatzweise Anpflanzung autochthoner
Pflanzen wird ausdrücklich empfohlen. Das Baurechts-
amt wird gebeten zu prüfen, ob eine rankende Begrü-
nung als Nebenbestimmung in die Genehmigung auf-
genommen werden kann. Der Beschluss erfolgte
einstimmig.

4. Der Errichtung einer Lagerhalle in Form einer Zelthalle
in gedeckten Farben in der Treidlerstraße mit allen not-
wendigen Befreiungen wurde zugestimmt. Der
Beschluss erfolgte einstimmig. 

5. Dem Antrag zur Errichtung eines Anbaus und Ausbau
des Dachgeschosses mit Errichtung von Dauchgauben
wurde zugestimmt. Der notwendige Stellplatz im Vor-
garten soll mit Rasengittersteinen oder ähnlichem was-
serdurchlässigen Material hergestellt werden. Der
Beschluss erfolgte einstimmig.

Michler, Bürgermeister

Fahrzeiten der Fähre
Der Fahrplan der Fähre Neckarhausen wird auf 

Winterfahrzeit umgestellt.

Ab 27.09.2021 gilt folgender Fahrplan:
Mo bis Fr 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa, So, feiertags 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Ab 18.10.20201 gilt folgender Fahrplan:
Mo bis Fr 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa, So, feiertags 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ab 01.11.2021 gilt folgender Fahrplan:
Mo bis Fr 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sa, So, feiertags 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kontakt:

Verwaltungsleitung Fähre, Thea-Patricia Arras, 
Telefon: 06203/808-241
E-Mail: faehre@edingen-neckarhausen.de

Wir gratulieren dem ehemaligen Gemeinde-

rat Werner Hertel zum 60. Geburtstag
Am vergangenen Montag, dem 20. September 2021,
konnte der ehemalige Gemeinderat Werner Hertel seinen
60. Geburtstag feiern. Herr Hertel war von 1994 bis 2004
für die SPD-Fraktion im Gemeinderat von Edingen-
Neckarhausen. Dort war der Schuhmachermeister Mit-
glied in mehreren Ausschüssen.
Außerdem ist er Vizedirigent der Musikvereinigung 1923
Neckarhausen e.V. und war dort auch lange Jahre 1. Vor-
sitzender, darüber hinaus ist er aktives und förderndes
Mitglied in zahlreichen örtlichen Vereinen, unter anderem
als Verwaltungsrat beim FC Viktoria Neckarhausen.
Bürgermeister Michler übermittelte Werner Hertel die
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Glückwünsche der Verwaltung und des Gemeinderats
und dankte ihm für das ehrenamtliche Wirken.

Ordnungsrechtliche Maßnahmen: 
Anlässlich der Kerwe im Ortsteil Edingen am ersten 
Oktober-Wochenende bleiben zu nachfolgenden Zeiten
öffentliche Verkehrsflächen gesperrt. 

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen 

Mittwoch, 29.09.2021, 00:00 Uhr bis Dienstag,

05.10.2021, 24:00 Uhr

• der öffentliche Parkplatz „Messplatz“ in der Rathaus-
straße.

Mittwoch, 29.09.2021, 00:00 Uhr bis Dienstag,

05.10.2021, 24:00 Uhr

• der Platz „rechts der Alten Schule“ in der Rathausstra-
ße.

Samstag, 02.10.2021, 14:00 Uhr bis Sonntag,

03.10.2021, 24:00 Uhr

• die Rathausstraße zwischen Kreuzungsbereich Konkor-
diastraße/ Rathausstraße und Anna-Bender-Straße/
Rathausstraße

Umleitungsempfehlung:

Die innerörtliche Umleitung erfolgt über die Friedrichsfel-
der- und Grenzhöfer Straße.

Allgemeine Hinweise:

Aufgrund der Auf- und Abbauarbeiten durch die Schau-
steller ist mit Behinderungen bei der Durchfahrt der Rat-
hausstraße zu rechnen.

Schankzeiten / Musikaufführungen  

Die Schankzeiten anlässlich der Kerwe Edingen wurden
durch die Gemeinde an allen drei Tagen - Samstag auf
Sonntag, Sonntag auf Montag und Montag auf Dienstag,
bis 00:00 Uhr festgesetzt.
Darüber hinaus dürfen Musikaufführungen von Samstag
auf Sonntag, Sonntag auf Montag und Montag auf
Dienstag bis 23:00 Uhr dargeboten werden. 

Kontakt: 

Ordnungsamt, Nicole Prestopine, Telefon: 06203/808243,
E-Mail: nicole.prestopine@edingen-neckarhausen.de 
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Nachbarschaftshilfe Edingen-Neckarhausen Bürger

helfen Bürgern sucht neue Helferinnen und Helfer

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit drei Jahren gibt es in unserer Gemeinde eine kommu-
nale Nachbarschaftshilfe, die sich um ältere Menschen
kümmert, die bestimmte Tätigkeiten zur Alltagsbewälti-
gung nicht mehr selbst erledigen können. Dazu gehören
Hilfe beim Einkaufen, kleinere Haushalts- oder Gartenar-
beiten (keine Putztätigkeiten), aber auch gemeinsames
Spazieren gehen, Unterhaltung oder die Begleitung zu
Ärzten. 
Das Angebot wird so gut angenommen, dass wir zurzeit
mehr Hilfesuchende als Helfer*innen haben und eine War-
teliste führen müssen. Wir suchen Menschen, die ein paar
Stunden in der Woche Zeit haben und gut mit älteren
Menschen umgehen können. Wir bieten Kurse zu Fragen
des Älterwerdens an und stehen im gemeinsamen Erfah-
rungsaustausch, was leider in den letzten eineinhalb Jah-
ren nicht stattfinden konnte. Wenn Sie Ihren eigenen PKW
zum Einkaufen oder Arztbesuchen einsetzen, so sind Sie
durch die Gemeinde versichert. Auch können Sie selbst
entscheiden, welche Art von Hilfe Sie leisten möchten. Für
Ihren ehrenamtlichen Einsatz erhalten Sie eine Aufwands-
entschädigung. 
Wenn wir Ihr Interesse für diese ehrenamtliche Tätigkeit
geweckt haben, so wenden Sie sich bitte an 
Frau Doris Nießen, Tel. 06203/808235 (montags und don-
nerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr) oder an nachbar-
schaftshilfe@edingen-neckarhausen.de
Außerhalb der montags- und donnerstagsnachmittags-
Sprechzeiten  berät Sie Frau Kuxmann, Tel. 06203/808235
(montags bis donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr und mitt-
wochs von 14.00 – 16.00 Uhr).
Über Ihre Mitarbeit würden nicht nur wir uns freuen, son-
dern auch die Menschen, die auf Hilfe warten. 

„Online“ – Termine für den Rathausbesuch

sparen Zeit!
Ab Oktober auch digitale Terminvereinbarungen in

Rentenangelegenheiten möglich!

Seit Anfang September hat die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen einen digitalen Terminvereinbarungs-
Service über die Gemeindehomepage eingerichtet. Unse-
re Bürgerinnen und Bürger können damit über PC, Tablet
oder Smartphone einen individuellen Termin bei der
Gemeindeverwaltung innerhalb der Öffnungszeiten ver-
einbaren. Sie finden den „Direkt-Link“ zum Terminverein-
barungs-System auf der Startseite im blauen Menü-Band
auf der rechten Bildschirmseite an vierter Stelle. 
In einem ersten Schritt wurde der Bürger-Service im Rat-
haus Edingen (Hauptstraße 60) mit den publikumsintensi-
ven sowie umfangreichen Dienstleistungsangeboten im
Melde-, Pass- und Aufenthaltswesen in dieses neue Ser-
vice-Angebot eingebunden. Mittlerweile nutzen viele
unserer Bürgerinnen und Bürger das einfache und zeit-

sparende Terminvereinbarungs-System mit dem Namen
„Tempus“.  
Ab dem 05.10.2021 können auch Termine in Rentenange-
legenheiten bei uns eingebucht werden. Insbesondere die
zeitintensiven Rentenberatungen können so besser vor-
bereitet und die formellen Antragstellungen etwas verein-
facht werden. Als Buchungszeiträume stehen dafür vier
Zeitfenster zur Verfügung: Mittwoch, von 9.00 bis 12.15
Uhr sowie von 14.00 bis 15.30 Uhr und Donnerstag, von
9.00 bis 12.15 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Termine „online“- vereinbaren ist einfach!

Der neue Service ist über die Internetseite: www.edingen-
neckarhausen.de abrufbar. Im Rahmen des angebotenen
Terminkalenders finden unsere Bürgerinnen und Bürger
sicherlich den passenden Termin. Zudem sind die einzel-
nen Aufgabenbereiche im Terminvereinbarungs-System
ausführlich aufgeführt und mit zusätzlichen Erläuterungen
versehen. 
Um den vereinbarten Termin so angenehm wie möglich zu
gestalten, sollten die nachfolgenden Informationen
beachtet werden:
• Planen Sie rechtzeitig Ihren Termin. Nur so haben Sie die

Möglichkeit aus dem Terminkontingent den für Sie pas-
senden Termin auszuwählen. Eine Terminvereinbarung
ist frühestens für den Folgetag möglich.

• Bei dem Termin werden nur die Anliegen und für die Per-
sonenzahl bearbeitet, die Sie in der Terminvereinbarung
angegeben haben. Für weitere Anliegen und Personen
ist ein neuer Termin zu vereinbaren.

• Bringen Sie zum vereinbarten Termin alle Unterlagen
mit, die Sie bei der Terminvereinbarung bestätigt haben.
Nur dann kann Ihr Anliegen in Ihrem Sinne bearbeitet
werden.

• Seien Sie pünktlich, ansonsten wird Ihr Termin storniert
und die Zeit für andere Bürgerinnen und Bürger freige-
geben.

• Mit der Angabe Ihrer E-Mail-Adresse erhalten Sie eine
Bestätigung des vereinbarten Termins.

• Termine, die Sie nicht wahrnehmen können, bitten wir
zeitnah über unser neues Terminvereinbarungs-System
zu stornieren. 

Weitere Angebote in Vorbereitung

Das Terminvereinbarungs-System wird auch für den 
Bürger-Service in Neckarhausen sowie das Standes- und
Friedhofsamt zeitnah eingerichtet und angeboten werden.
Kontakt:

Bürger-Service Edingen, Lydia Milovanov, 
Telefon: 06203 808211
Bürger-Service Edingen, Annika Knöbl, 
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Telefon: 06203 808229
Sozial- & Rentenamt, Anja Heid, 
Telefon: 06203 808208 

Wir sind Demenz Partner!

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich der Initia-
tive Demenz Partner angeschlossen und wird in diesem
Rahmen Basiskurse über Demenzerkrankungen anbieten.
In einem Kurs werden neben Informationen zum Krank-
heitsbild Tipps zum Umgang mit Menschen mit Demenz
vermittelt. Denn Menschen mit Demenz brauchen eine
sensible Nachbarschaft und Umgebung, um möglichst
lange zuhause leben zu können. Aktuell gibt es in
Deutschland 1,6 Mio. Menschen mit Demenz. Deshalb
geht das Thema Demenz uns alle an. Informieren Sie sich
über Demenzerkrankungen und die Begegnung mit Men-
schen mit Demenz und werden Sie damit Demenz Part-
ner! Zur Demenz Partner Schulung laden wir Sie hiermit
herzlich ein!
Wann: Mittwoch, 6. Oktober 2021, 17.00 bis 19.00 Uhr
Wo: Rathaus Edingen, Bürgersaal, 3. OG
Die Veranstaltung wird unter Berücksichtigung der dann
geltenden Corona-Verordnung durchgeführt. Wir bitten
daher um Anmeldung.
Kontakt: 

Marita Kuxmann, Telefon 06203/ 808-235 oder 
E-Mail: marita.kuxmann@edingen-neckarhausen.de
Träger der Initiative ist die Deutsche Alzheimer Gesell-
schaft e.V., die die Kampagne im Herbst 2016 zusammen
mit dem Bundesgesundheitsministerium und dem
Bundesfamilienministerium gestartet hat, um die breite
Öffentlichkeit über Demenzerkrankungen aufzuklären.
Alle Informationen zur Initiative finden Sie unter
www.demenz-partner.de. 

Amtliche Bekanntmachung 
Bebauungsplan "Wingertsäcker – Teiländerungsplan

VI (Wiese)"

- Erneute Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2

BauGB -

1.
Am 16.09.2021 hat der Gemeinderat in öffentlicher Sit-
zung die überarbeiteten Entwürfe des oben genannten
Bebauungsplans gebilligt und beschlossen, die öffentli-
che Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB erneut durchzu-
führen. Grund für die erneute Offenlage ist die Neu-Anord-
nung der Gebäude im Plangebiet und die damit
verbundene Änderung der Grundzüge der Planung. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus
der im Anschluss abgedruckten Karte des Geltungsbe-
reichs.
Der Bebauungsplan soll gewährleisten, dass eine bisher
ungenutzte Wiesenfläche zu Wohnzwecken – im Zuge
einer innerörtlichen Nachverdichtung – umgenutzt und mit
bis zu 25 Wohneinheiten (Reihenhäuser und ein Doppel-
haus) genutzt werden kann.

2.
Der Entwurf des Bebauungsplans einschließlich der ört-
lichen Bauvorschriften und der Begründung sowie den
nachfolgend unter Ziffer 3 genannten Stellungnahmen,
Gutachten und sonstigen Dokumenten wird vom
01.10.2021 bis zum 03.11.2021 (Auslegungsfrist) im Rat-
haus Edingen, Hauptstraße 60, Edingen-Neckarhausen,
dort im Flur vor dem Bau- und Umweltamt, 2. Oberge-
schoss, öffentlich ausgelegt. Er kann während der allge-
meinen Dienststunden eingesehen werden. Während der
Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu den vorge-
nannten Entwürfen abgegeben werden. Nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben.
Innerhalb der Auslegungsfrist besteht während der allge-
meinen Dienststunden Gelegenheit zur Erörterung.
Ausgelegt werden neben dem Bebauungsplan mit seinen
zeichnerischen und planungsrechtlichen Festsetzungen,
den örtlichen Bauvorschriften und der Begründung
zugleich auch folgende Unterlagen:
- Der Umweltbericht, erstellt von der Baader Konzept

GmbH, 
- die "Artenschutzrechtliche Potenzialanalyse", erstellt

von der Baader Konzept GmbH
- Der Landschaftsplanerische Beitrag – Grünordnungs-

plan – erstellt von der Baader Konzept GmbH
-  Lärmschutzgutachten, erstellt von Werner Genest und

Partner Ingenieurgesellschaft m. b. H
- Schalltechnische Untersuchung, erstellt von Dr. Grusch-

ka, Ingenieurgesellschaft mbH
- Aktualisierte schalltechnische Untersuchung, erstellt

von Dr. Gruschka, Ingenieurgesellschaft mbH
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar:
• Der Umweltbericht mit Aussagen zu der Betroffenheit

der Schutzgüter:
• Mensch
• Klima/Luft
• Landschaft/Erholung
• Tiere und Pflanzen, insbesondere zu den dort betroffe-

nen Biotopstypen sowie zu folgenden Tiergattungen
Mauereidechsen, Feldhamster, verschiedene Vogelarten

• Boden
• Fläche
• Wasser
• Kultur- und sonstige Sachgüter
• Zum Thema Artenschutz die artenschutzrechtliche

Potenzialanalyse, die spezielle artenschutzrechtliche
Prüfung, der Kurzbericht "Überprüfung auf Feldham-
stervorkommen" sowie der Kartierbericht nebst den
Kartiergergebnissen zu Reptilien und Avifauna, mit Aus-
sagen zu:

• Säugetieren einschließlich Fledermäusen,
• Vögeln,
• Reptilien,
• Amphibien
• Insekten, dort Heuschrecken und Tagfalter sowie zu
• sonstigen Lebewesen, Pflanzen, einschließlich Flech-

ten, Farne, Moose und außerdem zu Pilzen
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung sowie die
auszulegenden Unterlagen können gemäß § 4a Abs. 4
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BauGB auch im Internet auf der Homepage der Gemein-
de ("www.edingen-neckarhausen.de") eingesehen wer-
den.
Edingen Neckarhausen, den 23.09.2021
Simon Michler, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Wingertsäcker – Teiländerungsplan

VI (Wiese)“

- Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz

2 BauGB -

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 10.04.2019
gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB beschlossen, den am
18.07.2018 beschlossenen Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans „Wingertsäcker – Teiländerungsplan VI (Wie-
se)“, der am 26.07.2018 bekannt gemacht wurde, noch-
mals zu ändern. Es handelt sich hierbei um eine externe
Ausgleichsfläche und ist durch die Entscheidung begrün-
det, dass durch die Bilanzierung des Schutzgut Boden
sowie Gegenüberstellung Eingriff und Ausgleich, welches
als Ausgleich für artenschutzrechtliche relevante Eingriffe
durch die geplante Wohnbebauung im Sinne des § 9 Abs.
1 a BauGB den Erhalt der verloren gegangenen ökologi-
schen Funktionen sicherstellt. Es wird nach § 9 Abs. 1 a
BauGB von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, diese
Maßnahme im Sinne des § 1 a Abs. 3 BauGB extern fest-
zusetzen. 
Die Lage der Grundstücke für die externe Ausgleichsflä-
che ergibt sich aus beiliegender Geltungsbereichskarte.

Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke mit der
Flst.-Nr. 4330/3 (3.620 m²), Flst.-Nr. 4328 (6.100 m²) und
dem Weggrundstück 4329 (58 m²), mit einer Gesamtflä-
che von ca. 9.778 m². 
Der gefasste Geltungsbereich ergibt sich aus der beige-
fügten Karte; er wird begrenzt
- im Norden durch das Weggrundstück 4327 (Teil)
- im Osten durch den Ergelweg (Teil)
- im Süden durch das Weggrundstück 4333 (Teil)
- im Westen durch die Grundstücke 4330/3 (Teil), Weg-
grundstück 4329 (Teil) sowie dem Grundstück 4328 (Teil).
Die im vorstehend beschriebenen Geltungsbereich gele-
genen Teilgrundstücke 4330/3, 4328 und 4329 werden als
externe Ausgleichsfläche für Maßnahmen zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Land-
schaft festgesetzt. 
Die Bekanntmachung des o.g. Gemeinderatsbe-

schlusses vom 10.04.2019 wurde bisher nicht durch-

geführt und wird hiermit nachgeholt. Dieser Beschluss

wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB ortüblich

bekannt gemacht.

Edingen-Neckarhausen, den 23.09.2021
Simon Michler, Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 3“

- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren

nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB -

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am

Nr. 38 Donnerstag, 23. September 2021 Seite 9



15.09.2021 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 3“ aufzustellen. 
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr.
2883/2, 2882/2 6609, 6608, 6608/1, 6610, 6612, 6611,
6613, 6614, 6676, 66,75, 6674, 6673, 6672, 6671, 6670,
6681, 6680, 6679, 6678, 6677, 6630, 6640, 2874/4,
2874/15, 2870, 2870/2, 2870/1, 2870/3, 2870/4, 2870/5,
2870/6, 2870/27, 2870/28, 2870/29, 2870/30, 2870/31,
2870/32, 2870/33, 2870/34, 2870/35, 2870/36, 2870/7,
2870/8, 2870/9, 2870/10, 33/34, 33/33, 33/32, 33/31,
2870/11, 2870/12, 2870/13, 2870/14, 2870/15, 1870/16,
2870/17, 2870/18, 2870/19, 2870/20, 2870/21, 2870/22,
2870/23, 2870/24, 2870/25, 2870/26, 33/17, 33/18,
33/19, 33/20, 33/21, 33/22, 33/23, 33/24, 33/25, 33/26,
33/27, 33/28, 33/29, 33/30, 33/53, 33/54, 33/55, 33/56,
33/44, 33, 33/46, 33/47, 33/48, 33/62, 33/16, 13/2, 18/1,
18, 19, 20, 21, 28, 33/15, 33/69, 23/1, 23, 25, 24, 1/2, 26,
27, 33/13, 33/12, 33/61, 33/60, 33/59, 33/58, 33/57, 34/3,
34/4, 34, 34/1, 35, 36, 38/5, 38/3, 38/1, 38/4, 6636/1,
6636/2, 6636, 39,6, 39/4, 39/13, 39, 39/12, 6629, 6629/1,
6628, 6617, 6627, 6626/1, 6626, 6625, 6624, 6623, 6622,
6621, 6620, 6619, 6618, 6616, 6615, 6633, 6635/1, 6635,
6634, 6634/1 6631, 2883, 2883/3.
Er wird begrenzt 
- im Norden von Teilen der Hauptstraße, L 637
- im Osten von Teilen der Bahnhofstraße,
- im Süden durch die Grenzen der Grundstücke Flst.-Nr.
6442, 6450, 6459, 6484, 6483, 6482, 6481, 6480, 6479,
6478, 6477, 6476, 6475, 6474, 6473, 6472, 6471, 6470,
6466, 6465, 2875, 2874/9, entlang der Edistraße und Tei-
len des Friedhofwegs, 
- im Westen entlang der Grundstücke mit der Flst.-Nr.
2866/16, 2866/17, 2866/32, 2866/33, 2866/34, 2866/35,
2866/36, 2866/37, 2866/38, 2866/39, 2866/40, 2866/41,
2866/42, 2866/1, 13/5, 13/4, 13/1, 16 und Teilen der
Grenzhöfer Straße.
Weiterhin hat der Gemeinderat beschlossen, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB aufgestellt werden soll, da die Voraussetzungen
hierfür vorliegen. Dies wird hiermit ebenfalls ortsüblich
bekanntgemacht. 
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1
BauGB abgesehen werden. Der betroffenen Öffentlichkeit
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben durch Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB, ebenso wird die Beteili-
gung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Maßgeblich ist die mitabgedruckte Karte, die den Gel-
tungsbereich darstellt. Nach § 3 Abs. 2 Satz 2, 2.Halbsatz
BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können,
wobei nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberük-
ksichtigt bleiben können. Ebenso wird darauf hingewie-
sen, dass gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13
Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 BauGB, welche
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 a
Abs. 1 BauGB und § 10 a BauGB abgesehen wird und § 4
c BauGB nicht anzuwenden ist. Dieser Beschluss wird

hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB i.V.m. § 13 a Abs.
3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 23.09.2021
Simon Michler, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Südwest Edingen – Teiländerungs-

plan VI“

- Aufstellungsbeschluss im beschleunigten Verfahren

nach § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB -

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
15.09.2021 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Südwest Edingen – Teiländerungs-
plan VI“ aufzustellen. 
Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr.
Flst.-Nr. 4847, 4847/1, 4848/3, 4848, 4849, 4850, 4851,
4852, 4852/1, 4852/7, 4852/2, 4852/6, 4852/3, 4852/4,
4852/5, 4851/1, 4850/1, 4849/1, 4848/4, 4848/5, 4848/6,
4848/2.
Er wird begrenzt 
- im Norden durch die Grenze des Grundstücks Flst.-Nr.
4846,
- im Osten entlang der Grenzhöfer Straße K 4141 mit der
Flst.-Nr. 1,
- im Süden entlang der Straße Beim Bildstock mit der
Flst.-Nr. 4853, 
- im Westen entlang der Straße Beim Bildstock mit der
Flst.-Nr. 4853 und des Grundstücks 4848/1.
Weiterhin hat der Gemeinderat beschlossen, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a
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BauGB aufgestellt werden soll, da die Voraussetzungen
hierfür vorliegen. Dies wird hiermit ebenfalls ortsüblich
bekanntgemacht. 
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1
BauGB abgesehen werden. Der betroffenen Öffentlichkeit
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben durch Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB, ebenso wird die Beteili-
gung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Maßgeblich ist die mitabgedruckte Karte, die den Gel-
tungsbereich darstellt. Nach § 3 Abs. 2 Satz 2, 2.Halbsatz
BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können,
wobei nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. Ebenso wird darauf hinge-
wiesen, dass gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13
Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 BauGB, welche
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 a
Abs. 1 BauGB und § 10 a BauGB abgesehen wird und § 4
c BauGB nicht anzuwenden ist. Dieser Beschluss wird
hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB i.V.m. § 13 a Abs.
3 Satz 1 Nr. 1 BauGB ortüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 23.09.2021
Simon Michler, Bürgermeister

A 656 – Sanierung der Fahrbahn in Fahrtrichtung Hei-

delberg. Sperrung der Neckarhauser Straße wird ver-

längert 

Auf der A 656 östlich der neuen Brücke beim Bahnhof
Neu-Edingen/Friedrichsfeld wird derzeit auf einer Länge
von rund 1,5 km die Fahrbahn in Fahrtrichtung Heidelberg
saniert. Parallel dazu soll die Schließung der Lärmschut-
zwand auf der Autobahnbrücke über die Neckarhauser
Straße in Edingen-Neckarhausen erfolgen. Dafür muss
eine Stahlkonstruktion angebaut werden, welche die
Lärmschutzwand tragen soll. Weil sich die entsprechen-
den Arbeiten verzögern, muss die Sperrung der Neckar-
hauser Straße voraussichtlich bis zum 15. Oktober 2021
verlängert werden. Die Umleitungen sind ausgeschildert.
Gründe für die Verzögerung sind Lieferschwierigkeiten bei
der Rahmenkonstruktion zur Verstärkung der Brücke
sowie unvorhergesehene Arbeiten an dem aus den 1930er
Jahren stammenden Bauwerk. Weil in diesem
Zusammenhang eine Anpassung der Planung erforderlich
ist, musste der Bau kurzfristig unterbrochen werden. Über
den weiteren Verlauf wird die Autobahn GmbH Niederlas-
sung Südwest informieren. Bis zur Aufhebung der Sper-
rung der Neckarhauser Straße auf einem kurzen Stück
unterhalb der Autobahn bleibt die derzeit eingerichtete
Umleitung bestehen. Diese erfolgt von Süden kommend
über die Schwabenstraße, die Friedrichsfelder Straße (L
597) und die Seckenheimer Straße / Mannheimer Straße
(L 637) bzw. von Norden kommend in entgegengesetzter
Richtung. 
Die Autobahn GmbH des Bundes 

Seit dem 1. Januar 2021 ist die Autobahn GmbH des Bun-
des als eine der größten Infrastrukturbetreiberinnen des
Landes verantwortlich für Planung, Bau, Betrieb, Erhal-
tung, Finanzierung und vermögensmäßige Verwaltung der
Autobahnen in Deutschland. Die Zentrale der Autobahn
GmbH hat ihren Sitz in Berlin. Eine ihrer insgesamt zehn
regionalen Niederlassungen befindet sich in Stuttgart. 
Mit rund 1000 Beschäftigten ist die Niederlassung Süd-
west verantwortlich für ca. 1050 Kilometer Autobahnen in
Baden-Württemberg sowie in Teilen von Hessen und
Rheinland-Pfalz.  

Radschnellweg Heidelberg – Mannheim/ Einladung zu

Fahrradtouren entlang der Vorzugstrasse

Termin:

13.10.2021, Edingen-Neckarhausen – Heidelberg
14.10.2021, Ladenburg – Mannheim
Beginn:

Jeweils um 16 Uhr, Ankommen ab 15:45 Uhr
Anmeldung:

Bis 4. Oktober 2021 unter: www.radschnellweg-hd-
ma.de/beradelung

Regierungspräsidium

Karlsruhe
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„Die Vorzugstrasse des zukünftigen Radschnellwegs zwi-
schen Heidelberg und Mannheim erleben“ – unter diesem
Motto plant das Regierungspräsidium Karlsruhe im Rah-
men der Öffentlichkeitsbeteiligung an zwei Tagen im Ok-
tober, Fahrradtouren entlang der zukünftigen Trasse des
Radschnellwegs zwischen Heidelberg und Mannheim.
Die Vorzugstrasse für den Radschnellweg Heidelberg –
Mannheim steht seit Sommer 2020 fest. Seit dem letzten
Jahr erstellen die Planerinnen und Planer des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe die Detailplanung. Dabei werden
konkrete Querschnitte zur Gestaltung des Straßenraums
erarbeitet. Nach Fertigstellung der Entwurfsplanung steht
in einem nächsten Schritt das Planfeststellungsverfahren
an. Dabei erteilt die Planfeststellungsbehörde die Bauge-
nehmigung. Bei Abschnitten in denen keine Planfeststel-
lung nötig ist, kann mit der Ausführungsplanung frühzeitig
begonnen werden.
„Wir wollen den Trassenverlauf für den zukünftigen Rad-
schnellweg zwischen Heidelberg und Mannheim erlebbar
machen. Da wir die Fahrradtouren im letzten Jahr leider
absagen mussten, werden wir diese – natürlich unter Ein-
haltung der aktuellen Corona-Regeln – wie versprochen in
diesem Jahr nachholen“, so Regierungspräsidentin Sylvia
M. Felder zum Ziel der Veranstaltung. Im Rahmen der
Fahrradtouren beantwortet das Planungsteam gerne Fra-
gen zur Vorzugstrasse und zum weiteren Vorgehen. An
einzelnen Punkten entlang der Trasse ist ein Halt geplant.
Die Fahrradtouren finden an zwei Tagen statt und sind in
Teilabschnitte aufgeteilt. Am 13. Oktober soll zunächst der
Abschnitt von Edingen-Neckarhausen bis Heidelberg
befahren werden. Am 14. Oktober wird dann der
Abschnitt von Ladenburg nach Mannheim beradelt. Die
genauen Treffpunkte werden den Teilnehmenden nach
Anmeldung mitgeteilt. Beginn der Fahrradtouren ist
jeweils um 16 Uhr, Ankommen ab 15:45 Uhr. Das Ende der
Veranstaltung ist jeweils bis circa 19 Uhr an den jeweiligen
Endpunkten vorgesehen.
Anmeldeschluss ist der 4. Oktober. Aus organisatorischen
Gründen ist die Radtour auf 50 Teilnehmende pro Tour
begrenzt. Anmeldungen können unter folgendem Link
vorgenommen werden: www.radschnellweg-hd-
ma.de/beradelung
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage weisen wir darauf
hin, dass bei der Veranstaltung die 3G-Regel einzuhalten
und ein entsprechender Nachweis vorzuzeigen ist. Perso-
nen, die in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten
Person stehen oder Krankheitsanzeichen (z. B. Fieber,
trockener Husten, Atemprobleme, Verlust Geschmacks-
/Geruchssinn, Halsschmerzen) aufweisen, ist die Teilnah-
me an der Veranstaltung untersagt. Das Regierungspräsi-
dium behält sich vor, die Veranstaltung bei schlechtem
Wetter und abhängig von der Entwicklung der Coronavi-
rus-Pandemie abzusagen.
Nähere Informationen und Hintergründe über den Verlauf
der Vorzugstrasse und den aktuellen Stand der Detailpla-
nung finden Sie unter www.radschnellweg-hd-ma.de.
Hintergrund Radschnellwege in Baden-Württemberg.
Radschnellverbindungen sind aufgrund ihrer hohen Qua-
lität Teil eines innovativen Verkehrskonzeptes in Baden-
Württemberg. Sie sollen den Radverkehr auch über lange
Distanzen attraktiv machen und so eine Alternative zum
motorisierten Individualverkehr bieten. Eine Radschnell-

verbindung zeichnet sich vor allem durch eine großzügige
Dimensionierung der Querschnitte, eine Minimierung der
Zeitverluste durch Anhalten, eine direkte Linienführung
sowie eine hohe Belagsqualität des Weges aus.
Das Land Baden-Württemberg hat sich daher entschie-
den, die Federführung für drei Pilotprojekte zu überneh-
men. Dazu gehört auch der Radschnellweg zwischen
Mannheim und Heidelberg, als Teilstrecke der Gesamt-
trasse von Schifferstadt bis Heidelberg.
Im Juni 2019 hat das Regierungspräsidium Karlsruhe den
groben Verlauf der Vorzugstrasse des zukünftigen Rad-
schnellwegs veröffentlicht, der sich aus der tiefergehen-
den Untersuchung der Varianten aus der Machbarkeits-
studie ergeben hatte. Die Vorzugstrasse verläuft im
Abschnitt Mannheim bis Ladenburg nördlich des Neckars,
quert bei Ladenburg den Neckar entlang der derzeit im
Bau befindlichen L 597 in Richtung Seckenheim und führt
weiter von Seckenheim über Edingen nach Heidelberg.
Um den Verlauf der Trasse, insbesondere im Bereich der
Ortslagen, zu konkretisieren, hatte das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe die Bürgerschaft im Sommer/Frühherbst
2019 mittels einer Onlinebeteiligung sowie Ortsbegehun-
gen in Mannheim, Ladenburg und Ilvesheim, Edingen-
Neckarhausen und Heidelberg in die Planungsüberlegun-
gen einbezogen. Die Öffentlichkeit zeigte großes Interes-
se an den angebotenen Beteiligungsformaten. Die Trasse
für den Radschnellweg Heidelberg-Mannheim steht seit
Sommer 2020 fest. Seit dem letzten Jahr erstellen die Pla-
nerinnen und Planer des Regierungspräsidiums Karlsruhe
die Detailplanung. Dabei werden konkrete Querschnitte
zur Gestaltung des Straßenraums erarbeitet. Die Entwür-
fe wurden auf einer digitalen Infoveranstaltung im Juni
2021 vorgestellt. Nach Fertigstellung der Entwurfsplanung
wird in einem nächsten Schritt das Planfeststellungsver-
fahren anstehen. Dabei erteilt die Planfeststellungsbehör-
de die Baugenehmigung. Bei Abschnitten in denen keine
Planfeststellung nötig ist, kann mit der Ausführungspla-
nung frühzeitig begonnen werden.
Ausführliche Unterlagen und Pläne zur Festlegung der
Vorzugstrasse sowie der Katalog zur Auswertung der Hin-
weise aus der Öffentlichkeitsbeteiligung können unter
www.radschnellweg-hd-ma.de/onlinebeteiligung abgeru-
fen werden.
Weitere Informationen zu den Radschnellverbindungen in
Baden-Württemberg und der Radschnellverbindung Hei-
delberg-Mannheim sind zu finden unter:
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkeh
r/radverkehr/radwege/radschnellwege/
www.radschnellweg-hd-ma.de
Die Machbarkeitsstudie des VRRN ist unter „Downloads“
unter www.radschnellweg-hd-ma.de abgelegt

Corona-Hotlines: 

Gesundheitsamt Heidelberg:

Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
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Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 

Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland

Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 

Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)

Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

20.09.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 

Zahl der Fälle / Positive Testung*:

* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
25.197
Aktive Fälle**:

** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
626
Genesene Personen:

24.119
Verstorbene Personen:

452

24.08.2021: Elternmentorinnen und Elternmentoren im

Rhein-Neckar-Kreis/ Schulungsangebot geht in die

dritte Runde

Ab dem 26. September 2021 haben wieder zwölf Perso-
nen im Rhein-Neckar-Kreis die Möglichkeit, sich zu inter-
kulturellen Elternmentorinnen und Elternmen-toren aus-
bilden zu lassen. Gemeinsam mit mehreren Kommunen
im Kreis hat das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis das
Projekt „Zusammenhalt(-en) bilden!“ gestartet. Ziel ist es,
Eltern mit Zuwanderungsgeschichte in ihrer Elternrolle zu
stärken und sie dazu zu befähigen, ihre Kinder im baden-
württembergischen Bil-dungssystem selbstständig zu
unterstützen. Hierfür werden in Kooperation mit der
Elternstiftung ehrenamtliche Elternmentorinnen und
Elternmentoren ausge-bildet. Diese sollen anschließend
vor Ort als niederschwellige Ansprechpersonen zur Verfü-
gung stehen. Die Elternmentorinnen und Elternmentoren
werden von erfahrenen Expertinnen der Elternstiftung zu
unterschiedlichen Thematiken des Bildungssystems
geschult. Es sollen gemeinsam Antworten auf Fragen
gefunden werden, wie „Wie sieht das Bildungssystem
aus?“, „Welche Chancen bietet es?“, „Wie unterstützen
Sie Ihr Kind/Ihre Kinder?“, „Wie werden Sie unterstützt?“
Im Sommer haben bereits zwei Schulungs-Runden statt-
gefunden. „Wir waren wirklich beeindruckt, wie interes-
sant und gewinnbringend die Schulungen gestal-tet sind“,
berichten Dr. Rolf Hackenbroch und Reinhard Mitschke,
Bildungskoor-dinatoren der Stabsstelle Integration im
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Auch die Rückmeldun-
gen der Teilnehmenden waren durchweg positiv. Selbst
Perso-nen, die viel Wissen aus dem beruflichen Kontext
mitbringen, konnten noch von den Schulungen profitieren:
„Mir wurden durch die Schulung zur Elternmentorin völlig
neue Perspektiven eröffnet. Ich freue mich schon darauf,
die Impulse in der Praxis umzusetzen“, berichtet Monika

Schirrich aus Edingen-Neckarhausen, selbst Lehrerin und
nun im Ruhestand.
Im Rhein-Neckar-Kreis nehmen folgende Kommunen teil:
Eberbach, Edingen-Neckarhausen, Heddesheim, Heilig-
kreuzsteinach, Hemsbach, Ladenburg, Malsch, Mühlhau-
sen, Neckargemünd, Oftersheim, Rauenberg und Schön-
brunn. Elena Albrecht von der Stabsstelle Integration des
Landratsamtes hofft, dass sich auch engagierte Eltern mit
eigener Zuwanderungsgeschichte finden und zu Men-
torinnen oder Mentoren ausbilden. „Es ist immer gut,
wenn Elternmentorinnen und Elternmentoren Kenntnisse
über andere Kulturen und erweiterte sprachliche Kennt-
nisse mit in die Tätigkeit einbringen können. Aber natür-
lich sind auch an-dere Interessierte herzlich willkommen.
Das Projekt wird von der Bildungskoordination der Stabs-
stelle Integration koordi-niert und mit den Integrationsver-
antwortlichen der Kreiskommunen durchgeführt. Die
Mentorinnen und Mentoren sollen langfristig in einem
lokalen Netzwerk ver-ankert werden und können dort Pro-
jekte ihrem Interesse entsprechend umsetzen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rhein-
neckar-kreis.de/elternmen-torinnen. Bei Fragen und Anre-
gungen kann man sich an die Bildungskoordination der
Stabstelle Integration wenden:
Elena Albrecht e.albrecht@rhein-neckar-kreis.de
Dr. Rolf Hackenbroch r.hackenbroch@rhein-neckar-
kreis.de
Reinhard Mitschke r.mitschke@rhein-neckar-kreis.de
Unterstützt wird das Projekt durch das Ministerium für
Soziales und Integration aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg.

Veranstaltungskalender 
September 2021

Sonntag, 26.09.2021, 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

WAHL ZUM 20. DEUTSCHEN BUNDESTAG

Verschiedene Wahllokale
Gemeinde Edingen-Neckarhausen 

Sonntag, 26.09.2021, 10.00 bis 14.30 Uhr

FISCHESSEN „TO GO“ – SIE HABEN DIE WAHL!

Anglerheim am Neckarufer (Hauptstraße 2) 
Anglerverein Edingen

Sonntag, 26.09.2021, 10.00 bis 17.00 Uhr

ÄPFEL ZUM SELBSTPFLÜCKEN

Edingen – Richtung Grenzhof
Baumschule Schneider

Sonntag, 26.09.2021, 10.30 bis 16.00 Uhr

BÜCHERFLOHMARKT AM PATROZINIUM

Garten des Pfarrheims St. Bruder Klaus (Kolpingstraße)
Bücherei St. Bruder Klaus Edingen

Über Veranstaltungsbedingungen informieren!

Bitte beachten Sie auch die Hinweise der Veranstalter zu
den jeweiligen Angeboten und denken Sie an die 3G-
Regeln (Geimpft > Genesen > Getestet), die bis auf Weite-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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res auch bei uns gelten. 
Die Maskenpflicht in ihrer jetzigen Form bleibt erhalten
und auch die Kontaktnachverfolgung durch Datenerhe-
bung muss in verschiedenen Bereichen auch weiterhin
gewährleistet sein.
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen zur aktuellen Entwicklung der Inzidenzzahlen hier im
AMB, der Gemeindehomepage sowie in der Tagespresse.

Meldungen zum Veranstaltungskalender nicht verges-

sen!

Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Kontakt:

Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

„3. Dorf-Rock-Festival“

Am letzten Samstag ließen es KIEN, FOEN, JGR und JUZ
„13“ im Sportzentrum wieder so richtig krachen, den es
fand das nächste „Dorf-Rock-Festival“ am 18.09.2021 ab
15.00 Uhr mit „Eastbound Train“, „Uptown 7“ und „Color-
Jet“ statt. Die Organisation hat super geklappt und knapp
200 Gäste hatten einen Nachmittag und Abend viel Spaß
an den Darbietungen der drei gekonnt aufspielenden
Bands.

Bild: (Arne Heider)
Für 2022 planen wir wieder 2 „Dorf-Rock-Festivals“ Ende
Mai und Ende Juli! Also: Termine schon mal vormerken …!
„13. Fest der KulturEN 2022“

Am letzten Donnerstag, 16.09.2021, trafen sich mehrere
Vertreter der beiteiligten Organisationen, um das Stattfin-
den des „13. Fest der KulturEN“ für Ende März 2022 zu
beschließen – wenn uns „Corona“ nicht wieder einen
Strich durch die Rechnung macht. Das nächste Vortreffen
ist dann am 21.10.2021. 
JUZ-JR und FOEN

Die Sitzungen von FOEN und Jugendrat finden in Zukunft
wieder donnerstags statt: die nächste ist am heutigen
Donnerstag, 23.09.2021, 18.30 Uhr! Themen sind der Plan

2022 und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 

Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Donnerstag um 16.30 Uhr und am
Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das JUZ bleibt auch an diesen
Tagen für Angebote (s. u.!) offen. Hygiene- und Abstands-
regeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine
Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  

Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ ist am Mitt-
woch, 13.10.2021, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Nachbe-
sprechung der letzten und Vorbesprechung der künftigen
„Dorf-Rock-Festivals“ in 2022.
JUZ- Wochenprogramm:

Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 

Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Einschulung an der Graf von Oberndorff Grundschule

2021

„Willkommen an Bord!“

Am Samstag, den 18.September versammelten sich
zunächst 18Kinder mit farbenfrohen Schultüten und Ihre
Eltern mit den Geschwisterkindern bei spätsommerlichen
Temperaturen im grünen Klassenzimmer der Graf von
Oberndorff-Grundschule und wurden dort zunächst durch
eine Vorführung der Zweitklässler mit ihrer Klassenlehrerin
Frau Kuhn begrüßt, die Ihnen mit zwei Liedern und einem
ABC-Gedicht alles Gute für die Grundschulzeit wünsch-
ten. 
Pfarrer Andreas Pollack und Gemeindereferentin Cordula
Mlynski erzählten den erwartungsvollen Erstklässlern
über die Sturmstillung und erteilten Ihnen Gottes Segen,
um sie für alle „Wetterlagen“ im kommenden ersten
Schuljahr zu stärken,  bevor die Schulrektorin Engelhardt
alle mit der Schulratte begrüßte  und die neuen Leichtma-
trosen humorvoll in die Obhut der Klassenlehrerin Kirsten
Badelita und der Musiklehrerin Frau Anna Garbe übergab,
mit der sie die erste Unterrichtsstunde im Klassenzimmer
erleben konnten. 
Währenddessen konnten sich die Eltern bei einem Imbiss
mit Sekt, Kaffee, Kuchen und Brezeln stärken, welcher
von den Eltern der Zweitklässler vorbereitet und angebo-
ten wurde. Die alte Tradition, dass die Zweitklässler-eltern
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für die Einschulung sorgen, wurde somit auch in diesem
Jahr fortgeführt, was zu einer sehr schönen Atmosphäre
beitrug. In diesem, wie auch im vergangenen Jahr, wurde
jede Klasse separat eingeschult, um den Hygieneregeln
gerecht werden zu können. Daher war auch die Zahl der
Gäste beschränkt. Dennoch äußerten sich die Familien
zufrieden und fühlten sich gut aufgenommen. Die Eltern
hatten Gelegenheit zum Austausch im kleineren Kreis an
der frischen Luft und die Kinder konnten sich im über-
schaubaren Rahmen zurechtfinden.
Auch die teilnehmenden Gäste der 19-köpfigen1B, die um
11 Uhr begrüßt wurde und Frau Laschefski als Klassen-
lehrerin hat, sprachen angetan über die „kleine, aber fei-
ne“ Einschulungsfeier.
Der harmonische Vormittag endete mit dem Überreichen
einer Schultüte an die neue Konrektorin Frau Jana Kleiber,
um sie bei ihrer „ersten Einschulung an der Graf von
Oberndorff-Schule“ zu begrüßen. 
Auch Ihr galt das herzliche „WILLKOMMEN AN Bord!“ wie
zuvor den Erstklässlern und ihren Eltern!
Allen Matrosenkindern, die frisch eingeschult wurden und
ihren Lehrkräften wünscht das Kollegium ein zufriedenes
und fruchtbares erstes Schuljahr! Wir freuen uns auf die
vier gemeinsamen Jahre, die vor uns liegen und auf die
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern.
Das Graf von Oberndorff-Team mit Angelika Engelhardt

Vorankündigung:

Unter dem Motto „Die kleine Straußwirtschaft“ laden wir
am Sonntag, 03. Oktober 2021 ab 11.00 Uhr in den Hof
des Edinger Schlösschens ein. Es gelten die Allgemeinen
Corona Regeln.
Weitere Informationen im nächsten Amtlichen Mitteilungs-
baltt.

Politologe Henri Ménudier im Schloss Neckarhausen.

„Demokratie: zwischen den Wahlen in Deutschland

und Frankreich“

Gemeindepartnerschaft heißt auch, sich für das Partner-
land interessieren und über die Herausforderungen in Fra-
gen der Migration, des Rassismus und Antisemitismus zu
sprechen. Der Pariser Politologe, Professor Henri Ménu-
dier, ein fundierter Kenner beider Länder und ihrer demo-
kratischen Besonderheiten, wird am Samstag, 02.10. um
19:00 Uhr, bei einem Vortrag im Schloss Neckarhausen
über die Situation in Deutschland nach den Bundestags-
wahlen sprechen und mit den Teilnehmenden diskutieren.
Auch die Entwicklungen im Partnerland Frankreich vor
den Präsidentschaftswahlen im April 2022 wird er aus
„erster Hand“ erläutern. Die Veranstaltung wird vom
Deutsch-Französischen Bürgerfonds unterstützt. Der Ein-
tritt ist frei. Wir bitten um Anmeldung per Mail an

IGP@IGP-jumelage.de oder telefonisch. 

Jugendbegegnung – Nachtreffen der Jugendlichen am

Donnerstag, 30.09.

Wir laden die Jugendlichen der diesjährigen Jugendbe-
gegnung zum Nachtreffen am Donnerstag, 30.09.21,
18:00 Uhr. ins Schloss Neckarhausen ein. Wir wollen über
die zwei schönen Wochen in Aber Wrac’h und Plouguer-
neau sprechen und mit vielen Bildern auf die Jugendbe-
gegnung zurückblicken. Wir bitten alle, bis dahin den Onli-
ne-Fragebogen zur Auswertung der Begegnung
auszufüllen. Der Link hierfür kann gerne nochmal angefor-
dert werden.

Bretonische Tanzkursabende – für Tanzbegeisterte

und Neulinge

Die IGP bietet an folgenden Terminen wieder bretonische
Tanzkursabende an: jeweils donnerstags, 30.09., 07.10.
und 14.10.21, von 19:30 bis 21:00 Uhr. Wir üben die ver-
schiedenen Schritte zu den typischen Tänzen, die bei kei-
nem Fest Noz fehlen dürfen. Erfahrene Tänzer und Neu-
linge sind gleichermaßen willkommen. Die Teilnahme ist
kostenfrei, Spenden willkommen. Anmeldungen gerne
vorab telefonisch: 108950 oder per Mail direkt an: There-
se.Jost@igp-jumelage.de. 
Gwennyn kommt am 16.10. mit Band nach Edingen-

Neckarhausen

Wir freuen uns auf keltischen Folk-Pop
aus der Bretagne mit Gwennyn und
Band am Samstag, 16.10.2021, 19:30
Uhr, in der Eduard-Schläfer-Halle. Kar-
tenbestellungen per QR-Code oder Link
https://www.yesticket.org/event/de/ kelt

ischer-folk-pop-aus-der-bretagne-folk-pop-celtique-16-
10-21/

Allgemeine Information zu unseren Aktivitäten und

Veranstaltungen

Für die Teilnahme an IGP-Veranstaltungen beachten Sie
bitte die aktuell geltenden Corona-Regelungen (3 G-
Nachweis erforderlich). Bestellen sie telefonisch oder per
Mail den IGP-Newsletter.
Kulturfahrt verschoben

Wir haben die geplante Kulturfahrt nach Bordeaux und
Umgebung wegen Corona-bedingten organisatorischen
Schwierigkeiten in das nächste Jahr verschoben. Die vor-
angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer merken
wir für den Herbst 2022 vor. Neue Interessenten können
sich ebenfalls vormerken lassen.
Französisch-Konversation in Zusammenarbeit mit der

Volkshochschule

Wir bieten auch in diesem Semester einen Französisch-
Konversationskurs im Plouguerneau-Haus an. 
In diesem Kurs haben Sie Gelegenheit, über verschiedene
Themen z. B. Reisen, Kultur, Gesellschaft auf Französisch
zu diskutieren. Leitung : Isilde Béasse. Donnerstags ab
30.09.21, 19.30–21.00 Uhr.
Anmeldungen bitte über die VHS, Tel. 06203-808-250
E-Mail: igp@igp-jumelage.de

Homepage: www.igp-jumelage.de

Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Instagram: igp_jumelage

Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen
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Flohmarkt rund ums Schulkind am 09.10.2021

Am 09.10.2021 von 13.00 bis 15.00 Uhr findet endlich
wieder der beliebte „Flohmarkt rund ums Schulkind“ des
Fördervereins in der Turnhalle der Pestalozzischule Edin-
gen statt.
Angeboten wird alles rund ums Schulkind, also Kleidung
ab Größe 122 bis 188 und dementsprechende Größen
(XS, S, M und L), Spielsachen, Gesellschaftsspiele, jede
Menge Bücher, Sportausrüstungen, Musikinstrumente,
Fahrräder und vieles mehr.
Der Flohmarkt ist auf Kommissionsbasis, d.h. die Verkäu-
fer sind nicht selbst anwesend, sondern zahlen eine Ver-
kaufsprovision. Die Teilnahme als Verkäufer ist dieses Mal
jedoch leider nicht mehr möglich, da wir diejenigen Ver-
käufer bevorzugt haben, denen wir im März 2020 zu
Beginn der Corona-Pandemie absagen mussten.
Der Flohmarkt findet unter Beachtung der Corona-Verord-
nung für Baden-Württemberg statt, d.h. es besteht
Maskenpflicht auf dem gesamten Flohmarkt und 3G-
Nachweispflicht. Außerdem erheben wir zur Kontaktnach-
verfolgung die Daten der Besucher.
Kaffee- und Kuchenverkauf mit selbstgebackenem
Kuchen zum Mitnehmen bieten wir im Außenbereich bei
der Schule an. Wir freuen uns auf Sie.
Informationen bei Ulrike Schmidt und Ariane Plounévez
unter schulkindflohmarkt.edingen@googlemail.com

Hurra, endlich geht es los!.

Vergangenen Herbst musste diese
Ausstellung wegen Corona ausfal-
len, aber jetzt darf sie stattfinden!
Das Team des Gemeindemuseums
unter der Leitung unserer Kuratorin
Frau Dr. Elke Kurtzer freut sich
Ihnen das umfangreiche Grafikwerk
von Karl Bertsch mit Plakaten, Wer-
begrafiken, Karikaturen, gesell-
schaftskritischen Federzeichnun-
gen, sowie symbolistische

Lithographien zeigen zu dürfen.
Als Designikonen werden Bauhausobjekte, Möbel, Kera-
miken und alltägliche Gebrauchsgegenstände namhafter
Entwerfer präsentiert.
Die Ausstellung findet im Schloss Neckarhausen vom 17.
Oktober - 12. Dezember 2021 statt. Die Öffnungszeiten
sind sonntags 11.00 Uhr - 17.00 Uhr. Individuelle Termine
können auf Anfrage vereinbart werden. Der Eintritt ist
kostenlos. Es gelten die aktuellen Coronaregeln.
Wir hoffen auf Ihren Besuch und versichern Ihnen, dass er
sich lohnen wird!

Kontakt: 

Dietrich Herold Telefon 06203/85207, Michael Huber 
Telefon 06203/15877, Irene Daners 06203/922943
Generalversammlung am Freitag, 22.10.2021, 19.00

Uhr im Bürgersaal des Rathauses Edingen

Der Förderverein Gemeindemuseum lädt alle Mitglieder
zur ordentlichen Generalversammlung am Freitag, 22.10.
ein. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Begrüßung
und Totengedenken / Vorstandsbericht für die Jahre 2019
und 2020/ Kassenbericht / Kassenprüfungsbericht / Aus-
sprache zu den Berichten 2 bis 4/ Entlastung des Vor-
standes / Turnusmäßige Wahl der Vorstandsmitglieder
und der Kassenprüfer / Vorschau 2021/2022 / Anträge /
Verschiedenes.
Anträge, die in der Generalversammlung behandelt wer-
den sollen, müssen bis zum 14.10.2021 schriftlich dem
Vorstand vorliegen. Im Anschluss an die Generalver-
sammlung wird uns Eberhard Klass, Neckarhausen, über
seine Forschungen zum Ende des 2. Weltkrieges in den
letzten Märztagen 1945 in unserer Gemeinde berichten
und historische Lichtbilder hierzu zeigen. Hierzu und zur
Generalversammlung sind auch Ihre Angehörigen und
Bekannten freundlich eingeladen! Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
Kontakt:

Dietrich Herold Telefon 06203/85207, Michael Huber 
Telefon 06203/15877

Denkmaltag im Edinger Schlösschen  - Teil 2 des RNZ-

Berichts 

„Im Hof stand die vom Pressewart und „Nachtwächter“
erstellte Dokumentation mit Zeitungsberichten und alten
Ansichten zur Geschichte des Schlösschens und über
den langen Weg zu dessen Erwerb durch die Gemeinde
sowie die umso zügigere Fördervereinsgründung. Auch
die zielstrebige Sanierung des damals schwer in die Jah-
re gekommenen Gebäudes und die Unterstützung durch
Spenden oder gewidmete Veranstaltungen (siehe „Bürger
in Aktion“) waren hier nachzuvollziehen. Daneben betreu-
te Inge Honsel, wie Stahl seit der Gründung im Vor-
standsquartett, den Info-Tisch zu Schlösschen, Verein,
Kommune und Denkmaltag. „Es hat sich viel bewegt im
und um das Gebäude“, sagte Stahl zur Saal-Einweihung,
die man bei herrlichem Wetter und so zahlreichen Anwe-
senden lieber im Hof vornahm. Hatte die Kommune das
Schlösschen 2011 für knapp 400.000 Euro erworben, so
wurde seither aus Mieteinnahmen der verbliebenen Woh-
nungen vor allem die Erneuerung der Heizung und der Lei-
tungsnetze finanziert. Über 25.000 Euro steuerte bisher
der Förderverein aus Beiträgen, Spenden oder Veranstal-
tungserlösen bei. Dies für die Portalflügel, mehrere Innen-
türen, für die Außen- und Innenbeleuchtung, die Renovie-
rung des Treppenhauses und des historischen Saals, für
Vorhänge und einiges mehr. Als ehrenamtliche Fix-Posten
erwähnte Stahl die Gärtnerarbeiten in Hof durch Paul und
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Helga Raab sowie die Hausverwaltung durch Dietrich
Herold, zudem die regelmäßigen Reinigungsaktionen
durch treue Helfenden. Spontanen Applaus hörte Janne
Heisel aus Ilvesheim für die gespendeten stilvollen Stühle
im Saal. Bürgermeister Simon Michler dankte Stahl nebst
Vorstandsteam und Allen anderen, die sich hier einbrin-
gen. Auch würdigte er die gute Kooperation von Verwal-
tung und Förderverein. Rund 40.000 Euro habe die Kom-
mune für die Sanierung der barocken Stuckdecke
investiert, erwähnte Michler und zeigte sich sehr zufrieden
mit der Saalrenovierung. Der ist ja nun auch zum Trausaal
gewidmet; und sicher sagte sich so manches Besucher-
paar oben bei der Besichtigung: „Hier hätten wir damals
auch gern geheiratet…“ (SKV)
Kontakt: 

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Kerwesamstag: Zwiebelkuchen und neuer Wein direkt

von der fahrenden Straußwirtschaft

Der DRK-Ortsverein Edingen
ist am Samstag, den 2. 
Oktober von 9.30 bis 13 Uhr
wie gewohnt mit der fahrenden
Straußwirtschaft auf den Stra-
ßen von Edingen unterwegs,
um auch in diesem Jahr Mit-
bürgerinnen und Mitbürger am
ersten Oktoberwochenende
mit Zwiebelkuchen und Neu-

em Wein zu verwöhnen. Wieder dabei ist auch unser Ver-
kaufsstand am Edeka-Markt Völkle (bis ca. 12 Uhr). Bitte
vergessen Sie nicht Ihren Mund-Nasen-Schutz, wenn Sie
bei uns vorbeischauen. 
Freuen Sie sich auf ofenfrischen Zwiebelkuchen und Neu-
en Wein zum Mitnehmen und zuhause genießen! Sie
unterstützen mit Ihrem Kauf die ehrenamtliche Arbeit des
DRK-Ortsvereins Edingen. Herzlichen Dank!

Ein herzlicher Dank an alle Teilnehmer des Malwettbe-

werbs 2021 des Fördervereins Fähre Neckarhausen.

9 Siegerinnen und Sieger der insgesamt 60 Jungen und
Mädchen, die ihre Werke beim Förderverein eingereicht
haben, dürfen sich über jeweils 3 Karten für das Freizeit-
bad Edingen-Neckarhausen freuen.
Die Karten liegen für Euch im Hofladen der Familie Krauß
(Hauptstraße 417 in Neckarhausen) abholbereit.
Die Gewinner des Malwettbewerbs 2021 sind:

Altersgruppe bis 6 Jahre: Talea Mainka (6 Jahre), Mia 
Luise Sagner (6 Jahre), Greta Grimm (5 Jahre)
Altersgruppe bis 9 Jahre: Irem Alan (7 Jahre), Robin Zieher
( 9 Jahre), Martha Loose (7 Jahre)
Altersgruppe bis 12 Jahre: Emelie Peter (12 Jahre), Jule
Belz ( 10 Jahre), Emilia Smogula 10 Jahre.
Viel Spaß im Freizeitbad wünscht Euch der Förderverein
Fähre Neckarhausen! (FK)
Kontakt:

Florian König, Telefon: 06203/4202123, E-Mail: Finshi-
koenig1989@web.de und info@faehre-neckarhausen.eu
Weitere Informationen zum Verein erfahren Sie auch auf
unserer Homepage unter faehre-neckarhausen.eu

Wohnung gesucht

Junger Afghane im dritten Ausbildungsjahr sucht eine
kleine Wohnung. Er spricht gut Deutsch, ist fleißig und
zuverlässig.
Kontakt: 

Monika Schirrich, Tel.: 06203 / 85023
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße

35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner

Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist
die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Dank vieler schöner Kleiderspenden bieten wir ein reich-
haltiges Angebot an Kleidung und Schuhen für Babys,
Kinder, Damen und Herren in allen Größen an. Nach tele-
fonischer Vereinbarung bieten wir momentan auch indivi-
duelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an Kleider-
spenden nehmen wir gerne während der Öffnungszeiten
entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische Terminab-
sprache. 
Kontakt: 

Heidrun Lang-König, Tel.: 06203/81076 und Renate
Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige

Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. Einige wenige Fahrräder sind
noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben können.
Kontakt: 

Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Spannend, wichtig und Einblicke fürs Leben

Junge Menschen leisten ein Freiwilliges Soziales Jahr
oder Bundesfreiwilligendienst bei der AWO Rhein-Neckar
Am 01.09.2021 war es soweit: insgesamt 25 Freiwillige
begannen ihren Freiwilligendienst bei der AWO Rhein-
Nekkar. In den Bereichen Sozialpsychiatrie, Tagespflege
für Senioren, Kindertagesstätten und Schulbegleitung
sind die jungen Freiwilligen dann für ein Jahr unterwegs.
Menschen unterschiedlichsten Alters mit alle ihren
Bedürfnissen, die alle einen Anspruch auf individuelle
Betreuung haben, werden die Freiwilligen herausfordern
und sicher auch deren persönliche Entwicklung fördern.
Die Arbeit der Freiwilligen ist vielfältig und verantwor-
tungsvoll, denn im Mittelpunkt steht immer der Mensch.
Selbstverständlich werden die Freiwilligen von den Fach-
kräften des jeweiligen Bereichs begleitet und angeleitet.
Die AWO Rhein-Neckar freut sich auf eine spannende Zeit
und begrüßt ihre neuen Freiwilligen herzlich.
Wünschen Sie Informationen für Freiwilligendienste?
Kontakt:

AWO Rhein-Neckar, Burggasse 23, Weinheim, 
Telefon 06201 4853-0
freiwilligendienst@awo-rhein-neckar.de, www.awo-rhein-
neckar.de

Zählerstand online durchgeben und das Porto wird zur

Spende

Netze BW zahlt Prämie für jede ungenutzte Zählerkarte,
wenn Information stattdessen elektronisch übermittelt
wird – Betrag kommt Verein der Schlossparkfreunde 
Neckarhausen e.V. zugute
Edingen-Neckarhausen. So einfach kann es sein, Gutes
zu tun. Die Netze BW ruft seit einiger Zeit dazu auf, ihr den
Stand des Stromzählers nicht mehr per Post, sondern
mittels elektronischer Medien mitzuteilen. Als Anreiz ver-
spricht der Netzbetreiber, das dadurch eingesparte Porto
einer gemeinnützigen Einrichtung vor Ort zu spenden. So
kamen im vergangenen Jahr in Edingen-Neckarhausen
2.643,00 Euro zusammen. Der Betrag kommt dem Verein
der Schlossparkfreunde Neckarhausen e.V. zugute. Nahe-
zu alle Vereine, die in der Regel ohnehin nicht über große
finanzielle Mittel verfügen, sind von der Corona-Pandemie
arg gebeutelt. Da komme der unerwartete Geldsegen
gerade zum rechten Zeitpunkt, wie Holger Lulay, Vorsit-
zender vom Verein der Schlossparkfreunde Neckarhau-
sen e.V. anmerkt: „Uns tut jetzt jeder Euro gut, der uns und
unsere Arbeit unterstützt. Und über eine Spende, die so
unverhofft kommt wie diese, freut man sich doppelt.“ „Die
Netze BW hat da eine ganz tolle Idee gehabt – gut
gemacht!“, findet Bürgermeister Simon Michler lobende
Worte für die Aktion und ergänzt: „Mein herzlicher Dank
richtet sich auch an alle Haushalte in unserer Gemeinde,

die die Spende mit ihrer Teilnahme überhaupt erst möglich
gemacht haben.“ Die Portospenden-Aktion kommt nicht
nur gut an, sie trägt auch Früchte, berichtet Andreas
Stampfer, Kommunalberater der Netze BW bei der 
Scheckübergabe. „Heute übermitteln uns bereits mehr als
60 Prozent unserer Netzkunden ihre Zählerstände elektro-
nisch.“ Informationen unter: https://www.netze-
bw.de/portoaktion

Bildquelle: BMA
v.l.n.r. Bürgermeister Simon Michler, Andreas Stampfer
und Holger Lulay

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Herr Johann Buga, wohnhaft in der Bismarckstr. 52, konn-
te am Sonntag, dem 19. September 2021, seinen 90.
Geburtstag feiern. 
Herr Bürgermeister Simon Michler überbrachte die 
Glückwünsche des Baden-Württembergischen Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann und der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen.
Wir wünschen Herrn Buga nochmals alles Gute und 
weitere schöne Jahre in unserer Gemeinde. 

Bild: BMA
Herrn Dusko Gligorijevic, Danziger Str. 8

am 24. September zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Schwarz, Rebenweg 4

am 27. September zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Thomas von Holst, Heidelberger Str. 19

am 29. September zum 80. Geburtstag

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Wir gratulieren! 

Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den

hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 

Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-bw.notdienst-
portal.de eine tagesaktuelle Notdienstübersicht an. 

Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Ausschüttung des Spendentopfes von Edingen-

Neckarhausen!

Heute haben wir eine tolle Nachricht! Wir bekamen in die-
sem Jahr aus dem Stiftungstopf Edingen-Neckarhausen
den Zuschlag für unser Projekt „Litembo, Elektrifizierung
der neu gebauten Krankenpflege- und Laborschule“. Es
waren aus dem Jahr 2020 930.04 Euro in dem Topf
gesammelt worden, über den die Mitglieder der Gruppe
Ökostromer (H. Rolf Stahl) abstimmen konnten. In
Zusammenarbeit mit der Gruppe „Licht für Afrika“ in Bam-
mental, die diese Arbeit übernehmen werden, übergeben
wir alle vorhandenen Gelder für dieses Projekt auf Abruf
der Bammentaler Gruppe. Wir kennen uns schon sehr lan-
ge. Sie arbeiten sehr zuverlässig und haben gerade in die-
sem Raum Tanzanias sehr viele Aufträge mit Erfolg durch-
gezogen; auch später, sollte einmal ein Problem
auftauchen, sind sie immer ansprechbar. Im gleichen
Zusammenhang danken wir den Wählern, die zu diesem
Erfolg beigetragen haben. Das Konzept der Ökostromer
geht auf, Schritt für Schritt die Welt, unsere Umwelt
lebenswerter zu gestalten, was wirklich wichtig ist. 
Diabetiker

Vor einiger Zeit stellten wir Ihnen im Rahmen der Mobilen
Klinik in Litembo den schwerkranken jungen Diabetiker
vor. Wir baten auch , ihm zu helfen. Innerhalb weniger
Tage kamen 2.000,00 Euro für ihn zusammen, gleich über-
wiesen wir den Betrag nach Litembo mit der Bitte, das
Geld für diesen jungen Diabetiker zu ver-wenden. Falls für
ihn noch weitere Medizin oder spezielle Ernährung
gebraucht wird, ist das ein Betrag mit Sicherheit für 2 Jah-
re. Das war eine wunderbare Hilfe, die Ärzte werden sich
gefreut haben. Ich hoffe, demnächst etwas zu erfahren.
Jedenfalls unseren herzlichsten Dank allen, die mitgehol-
fen haben, das zu erreichen. Die in der Zwischenzeit wei-
teren eingegangenen Spenden werden mit der nächsten
Überweisung ebenfalls für ihn mitgesandt.

Am 26. September treffen wir uns beim Stiftungsfest! 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Besucher von nah und fern,

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE
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dieses Jahr haben wir nicht umsonst geplant. Am Sonn-
tag, dem 26.9.2021 um 10.30 Uhr beginnt unser Stif-
tungsfest mit einem Festgottesdienst in der Lutherkirche.
Um ca.11.30 Uhr starten wir zum Spendenlauf im 
Schlosspark. Für die Hungrigen und Durstigen sind im
Kindergartengelände die Tische gedeckt. Hausmacher-
suppen, Rippchen, Kraut und herzhaftes Brot werden den
Hunger stillen. Für Getränke ist gesorgt. Und eine Überra-
schung haben wir auch noch für Sie. Die Veranstaltung ist
eintrittsfrei. Speis und Trank sind frei. Wir bitten Sie aber
sehr herzlich, unterstützen Sie die Stiftung Zukunft
Lutherkirche, großzügig damit unsere Gemeinde auch in
schwerer Zeit eine Zukunft hat. In jedem Fall sind wir froh
mit Ihnen endlich wieder feiern zu können.
Die Coronalage erwartet auch von uns die Beachtung der
„drei G Regel“. Zugelassen zu der ganzen Veranstaltung
sind Geimpfte, Genesene und Getestete. Das Vorliegen
der Teilnahmevoraussetzungen wird am Eingangstor des
Kirchengeländes in der Schlossstraße 21 registriert.
Geimpfte legen ihren Impfausweis vor, Genesene einen
PCR Test, der mindestens 14 Tage, längstens 6 Monate alt
ist. Wer weder geimpft noch genesen ist braucht einen
negativen Test, der nicht älter als 24 Stunden ist. Um die-
sen Menschen zu helfen, gibt es folgende Möglichkeiten:
wer Internet hat, kann sich über den Link
Schnelltest.postapotheke.biz einen Testtermin am
Samstag, dem 25.9. zwischen 11 und14 Uhr buchen. Sie
drücken den Button „vor Ort Termin mit Code" und tragen
dann in das Feld die erforderlichen Angaben ein (Code:
120WXC2076). Wer kein Internet hat aber am 25.9. einen
Test machen möchte, kann sich in der Post-Apotheke,
Theresienstraße 2 ein bereit liegendes Formular holen, es
zuhause ausfüllen und zum Testen mitbringen. Das ver-
einfacht die Arbeit und verkürzt die Testzeit. Wer am 26.9.
noch keinen Test hat, aber gern an der Veranstaltung teil-
nehmen möchte, kann sich zwischen 9.45 und 10.15 Uhr
im Gemeindehaus gegenüber der Lutherkirche testen las-
sen. Lassen Sie sich nicht von den Coronaregeln
abschrecken, wir freuen uns auf Sie und ein fröhliches
Fest!

Freitag, 24.09.2021

18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs (Kirche / Kirchhof) 
Samstag, 25.09.2021

10.00 Uhr: Kanu-Tour mit den ehemaligen Konfis und
Teamer (TVE)
Sonntag, 26.09.2021

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kreißig. Vor-
stellung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden.
(Kirche) 
Dienstag, 28.09.2021

19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 29.09.2021

16:30 Uhr: Konfi-Treff (Gemeindesaal Neckarhausen)

Sommerpause beendet- Jungschar startet wieder:

Wir hoffen, ihr hattet alle einen tollen Sommer und seid mit

viel Energie in das neue Schuljahr gestartet. Am Dienstag,
28.09.2021 findet um 17:00 Uhr endlich unser nächstes
Jungschartreffen statt. Eingeladen sind alle Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren. Wir treffen uns im Garten der
Evangelischen Kirche in Edingen, bei schlechtem Wetter
gehen wir in die Kirche. 
Wir freuen uns, euch alle wieder zu sehen.

Nachdem mehrere Kindertagesstätten im Umkreis bereits
Opfer von Vandalismus geworden sind, ist nun auch die
die Martin-Luther KiTa in Edingen betroffen. Mehrfach
hielten sich Unbekannte auf dem Außengelände auf,
hinterließen dort Müll, alte Gartenmöbel, sowie Flaschen
und verschmutzen das Gelände unmittelbar um die KiTa
mit Scherben und Behältern, in denen sie ihre Notdurft
verrichteten. Ebenso wurden im Gelände der KiTa Pflan-
zen und Gemüsebeete beschädigt. Da bisher keiner der
Verantwortlichen ermittelt werden konnte, bitten wir die
Anwohner in direkter Nachbarschaft um ihre Hilfe und
Aufmerksamkeit. Sollte ihnen auf oder um das Gelände
der beiden Gebäude der Martin-Luther KiTa in der Robert-
Walter Straße in Edingen etwas auffallen, melden sie dies
(Polizei mit Kontakt oder Ähnliches). Wie danken für ihre
Mithilfe.
Die Kitas „Neckar-Krotten“ und „Martin Luther“ in

Edingen sind jetzt „Sprach-Kitas“

Die Kita Neckar-Krotten und die Kita Martin Luther in 
Edingen nehmen am Bundesprogramm „Sprach-Kitas:
Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ des Bundesfami-
lienministeriums teil und werden dabei durch eine zusätz-
liche Fachkraft mit Expertise im Bereich sprachliche Bil-
dung unterstützt. Sprach-kompetenzen eröffnen allen
Kindern gleiche Bildungschancen von Anfang an. Wissen-
schaftliche Stu-dien zeigen, dass sprachliche Bildung
besonders wirksam ist, wenn sie früh beginnt. Weitere
Schwer-punkte des Bundesprogramms sind inklusive
Pädagogik sowie die Zusammenarbeit mit Familien. 
Nicole Nowak ist integrative Lerntherapeutin und unter-
stützt die Kita Neckar-Krotten als zusätzliche Fachkraft.
Das Sonnenhaus der Kita Martin Luther hat mit Svenja
Schupp (Kindheitspädagogin) ebenso eine zusätzliche
Fachkraft an ihrer Seite. Sie begleiten und unterstützen
die pädagogischen Fachkräfte in der Kita bei der Weiter-
entwicklung alltagsintegrierter sprachlicher Bildung. Sie
ermutigen die pädagogischen Fachkräfte ihr Handeln mit
Sprache zu begleiten: Sie nutzen Gesprächsanlässe im
Kita-Alltag wie zum Beispiel beim An- und Ausziehen in
der Garderobe und erweitern im feinfühligen Dialog mit
dem Kind dessen Wortschatz und Sprachfähigkeiten.Kin-
dertagesstätte-Martin-Luther Kindergarten und Krippe.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro

Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr. Am 24.09.2021 hat das Pfarr-
amt geschlossen.
Kontakt: 

Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
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E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Donnerstag, 23.09.2021

18.30 Uhr: „Connect“ (Gemeindehaus)
Samstag, 25.09.2021

17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst (Lutherkirche)
Sonntag, 26.09.2021

(!) 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Stiftungsfest (Pfr. Andreas
Pollack und Stiftungsrat), anschl. Suppenessen und
Spendenlauf
ab 10.00 Uhr: „Erntezeit“ – Online-Impuls aus Neckarhau-
sen (auf der Internetseite)
Montag, 27.09.2021

20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (Lutherkir-
che)
Dienstag, 28.09.2021

09:30 Uhr: Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
18.30 Uhr: Gebetsrunde
Mittwoch, 29.09.2021

16.00 Uhr: Konfirmandentreff (Gemeindehaus)
18.00 Uhr: Bibelgespräch (Gemeindehaus)

Stiftungsgottesdienst und Stiftungsfest

Wir sind sehr dankbar, dass wir uns als Gemeinde
geschützter und wieder öfter begegnen können! Vielleicht
möchten Sie das Stiftungsfest am kommenden Sonntag
dazu nutzen, und probieren wieder behutsam so etwas
Ähnliches wie „Normalität“ aus? Wir freuen uns auf jede
Begegnung! Alles Weitere zum Fest und den notwendigen
Regeln entnehmen Sie bitte der Rubrik „Stiftung Zukunft
Lutherkirche“.
Unsere Gruppen und Kreise

Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am
Dienstag, den 14.9.2021 beschlossen, dass sich zukünf-
tig unsere Gruppen und Kreise wieder in Präsenz treffen
können. Wir halten uns an die aktuellen Vorgaben des
Landes Baden-Württemberg und der Evang. Landeskir-
che. Dies bedeutet für alle Veranstaltungen (außer Gottes-
dienste), dass die 3-G-Regel eingehalten werden muss (in
der "Basis- und Warnstufe") . Es ermöglicht uns als
Gemeinde wieder regelmäßige Treffen und schützt jene,
die sich gerade nicht impfen lassen können oder wollen.
Bei Gottesdiensten gilt weiterhin: Abstand - Medizinische
Maske - Hygiene – Lüften.
Die Krabbelgruppe krabbelt wieder Dienstags

Die Krabbelgruppe trifft sich ab sofort wieder Dienstags
von 9:30 Uhr – 10:30 Uhr. Wir starten immer am Gemein-
desaal, bei schlechtem Wetter gehen wir rein, wenn es
schön ist, machen wir draußen Programm. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Birgit König, Tel. 0171
7417419. 
Kontakt:

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 25.09.2021

N 13.00 Uhr: Taufe von Max Philipp Hambitzer (Pfarrer
Lichtenberg)
F 15.00 Uhr: Diamantene Hochzeit von Ella und Sigmar
Doll (Diakon Lachnit)
Sonntag, 26.09.2021 

E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Bruder
Klaus– nach vorheriger Anmeldung. Musikalische Gestal-
tung: Chor St. Bruder Klaus (Pfarrer Miles)
Montag, 27.09.2021 

N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 28.09.2021

E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de
ANSPRECHBAR:

Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Mi, 29.09. von 16.00 Uhr bis 17.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Mari Ertl: Mo, 27.09. von 15.00
Uhr bis 16.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523, 
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Do, 23.09. von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 23.09. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius,
Patrozinium in St. Bruder Klaus Edingen

Wir laden Sie herzlich ein zum Patrozinium St. Bruder
Klaus am 26.09.2021. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit der
Eucharistiefeier, festlich gestaltet vom Kirchenchor. Rund
um die Kirche finden Sie im Anschluss daran folgende
Angebote: Der Kindergarten öffnet seine Türen und bietet
Rundgänge durch die neu gestalteten Räume an. (Weitere
Informationen geben Ihnen die Aushänge am Kindergar-
ten). Im Garten des Pfarrheims lockt ein Bücherflohmarkt,
den die BÜCHEREI organisiert. Am Zaun des Kirchen-
grundstücks stellen wir inspirierende Texte aus: Hoff-
nungsworte, Sehnsuchtsworte, Texte, die uns berühren
und Halt geben, die ein Anker sind. Auf dem Gelände ver-
teilt gibt es „Getränkeinseln“: Dort werden Kaffee und
Wasser angeboten. Für alle Angebote gelten die aktuellen
Corona-Regelungen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
auf interessante Gespräche! Ihr Gemeindeteam St. Bruder
Klaus

Caritas Sammlung
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Wie schon in den vergangenen Jahren wird auch in die-
sem Jahr wieder im September die Caritas-Haus- und
Straßensammlung durchgeführt und zwar in der Zeit vom
18. bis 26. September 2021. Daran beteiligen sich auch
alle 4 Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit mit einer Über-
weisungsträger-Sammlung. Ein Teil der Sammlung wird
an den Caritas-Verband für überregionale Aufgaben
weitergeleitet und ein Teil bleibt vor Ort in den einzelnen
Gemeinden. Am Sonntag, den 26. September 2021, ist
Caritas-Sonntag. Er steht unter dem Motto: „Hier und jetzt
helfen“. Bitte unterstützen Sie unsere Caritasarbeit, damit
wir weiterhin spontan und unbürokratisch helfen können. 

Bücherflohmarkt am Patrozinium St. Bruder Klaus

Die Bücherei St. Bruder Klaus (KÖB) veranstaltet ihren
jährlichen Flohmarkt im Garten des Pfarrheims, Kol-
pingstr. 9, Edingen, am Sonntag, 26.09.2021 von 10.30
bis 16.00 Uhr. Ausgesonderte und gespendete Bücher,
Zeitschriften und CDs warten auf interessierte Leserinnen
und Leser.  In den randvollen Kartons finden Sie vielleicht
das eine oder andere Schätzchen. Der Spendenerlös aus
dem Flohmarkt wird in die Anschaffung neuer Medien
investiert. Es gelten die aktuellen Hygiene- und Abstands-
regeln. Das Büchereiteam freut sich auf viele
Besucher*innen.

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Am  kommenden Donnerstag, den 23.09.2021 findet die
Chorprobe in der Kirche  St. Bruder Klaus statt. Es ist die
Generalprobe der MISSA BREVIS IN C von ROBERT
JONES für Chor und Orgel, die am Sonntag,  den 26.09.
um 10.30 Uhr, am Patrozinium, zur Aufführung kommen
wird. Unsere Proben sind in der Regel donnerstags von
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Pfarrheim St. Bruder Klaus.  Ab
dem 30.09. nehmen wir gerne wieder neue Sängerinnen
und Sänger bei uns auf.

Caritas Sammlung

Wie schon in den vergangenen Jahren wird auch in die-
sem Jahr wieder im September die Caritas-Haus- und
Straßensammlung durchgeführt und zwar in der Zeit vom
18. bis 26. September 2021. Daran beteiligen sich auch
alle 4 Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit mit einer Über-
weisungsträger-Sammlung. Ein Teil der Sammlung wird
an den Caritas-Verband für überregionale Aufgaben
weitergeleitet und ein Teil bleibt vor Ort in den einzelnen
Gemeinden. Am Sonntag, den 26. September 2021, ist
Caritas-Sonntag. Er steht unter dem Motto: „Hier und jetzt
helfen“. Bitte unterstützen Sie unsere Caritasarbeit, damit
wir weiterhin spontan und unbürokratisch helfen können. 

Unsere Bücherei in der Fichtenstraße 11a, Neckarhausen
hat für Sie geöffnet: dienstags 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
und donnerstags 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr. Bücher für alle
Altersklassen, Kinderhörspiel-CDs sowie Zeitschriften
unterschiedlichster Themen können bei uns kostenlos
ausgeliehen werden. Neuanmeldungen sind unproblema-
tisch und ebenfalls kostenlos. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch

Die Gottesdienste finden dauerhaft in der Neuapostoli-
schen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert 103
statt,.Sonntag, 26. September 2021: 9:30 Gottesdienst
Donnerstag, 30. September 2021:20:00 Uhr Gottesdienst 
Kontakt: 

Steffen Ambiel E-Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Deutschland steht vor einer Schicksalswahl: Sie

haben es in der Hand! Darum Erst- und Zweitstimme

für Alexander Föhr und die CDU

Bild: CDU
Die CDU steht für Stabilität, Freiheit, Wohlstand und
Sicherheit. Für Innovation, stabile Finanzen und für Klima-
schutz. Dieser wird nur mit den Menschen und mit den
Unternehmen erfolgreich gestaltet werden können, nicht
gegen sie. Um Deutschland bis 2045 zum führenden klim-
aneutralen Industrieland zu machen, muss sich die Verän-
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derungsgeschwindigkeit beim Klimaschutz verdreifachen,
in manchen Sektoren sogar verzehnfachen! Damit dies
gelingen kann, bedarf es nicht nur gigantischer finanziel-
ler Mittel, nämlich rund 6000 Milliarden Euro, d.h. 6 Billio-
nen Euro, sondern zusätzlich der richtigen gesetzlichen,
sozialen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.
Darum möchte die CDU überall dort wo es notwendig ist,
Innovationen und Investitionen mithilfe von Entbürokrati-
sierung und Planungsbeschleunigung Vorrang einräumen,
damit der Umbau vorangehen kann. Eine starke Wirt-
schaft, gute Gehälter und stabile Renten sind nicht die
Behinderung, sondern die Grundvoraussetzung für einen
effektiven Klimaschutz. Mit Rot-Rot-Grün wird all dies
nachweislich nicht gelingen! Wer sehen will was auf
Deutschland mit einer links-grünen Regierung zukommen
würde, der schaue nach Berlin. Armut, Kriminalität und
Gewalt. Schlechte Schulen, ineffiziente Behörden, ver-
kommene Infrastruktur sind das Resulat. Dort wo Rot-
Grün regiert haben nicht nur die Bürger das Nachsehen,
sondern auch der Umwelt- und Klimaschutz, schon allei-
ne deshalb, weil das benötigte Geld aufgrund der verfehl-
ten linken Wirtschaftspolitik fehlt. Diese gefährliche Politik
wirrer Ideologien und des Niedergangs auf allen Ebenen
darf auf keinen Fall auf ganz Deutschland übergreifen. Die
CDU ist hierzu die Brandmauer, das Stoppschild, ja der
Gegenentwurf. Wir stehen für Freiheit, Vernunft und
Selbstbestimmung auf Grundlage christlicher Werte. Statt
ständig neuer Verbote, höherer Steuern und Abgaben,
garantiert die CDU mehr Chancen und Freiheiten durch
bessere Bildung, durch mehr Innovation und mehr Investi-
tion. Durch finanzielle Entlastung der Familien, durch eine
bessere finanzielle Stellung der Rentner, Mütter und Väter,
der Kinder und Enkel. 
Nur dann, wenn die wirtschaftliche Stärke und der Wohl-
stand Deutschlands und seiner Bürger erhalten bleibt,
wird Deutschland die notwendigen Gelder für Bildung,
Gesundheitsfürsorge, Renten, Innovation und Klima-
schutz aufbringen können. Es ist also ein Gebot der Ver-
nunft CDU und nicht Rot oder Grün zu wählen. Politische
Stabilität und gesellschaftlicher Friede gedeihen nur in
Wohlstand und Freiheit! Lassen Sie uns am Sonntag
gemeinsam für eine bessere Zukunft stimmen. (LS)    
Kontakt:

Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335

Endspurt im Wahlkampf

Liebe Ortsvereinsmitglieder, heute sind es noch drei Tage
bis zur Bundestagswahl. Jetzt geht es um die Menschen,
die noch unentschieden sind, obwohl sie vielleicht sogar
schon den Stimmzettel zu Hause liegen haben. Möglichst
viele, die überlegen, die SPD zu wählen, sollen das am 26.
September auch tun.
WER OLAF SCHOLZ WILL, WÄHLT SPD. Es geht jetzt um
die Entscheidung Scholz oder Laschet. Unsere Wahl-
kämpfer spüren in ihren Gesprächen und bei Aktionen,

wie viele Menschen im Land sich Olaf als Kanzler wün-
schen. Trotz guter Umfragen: Nur eine Zweitstimme für
die SPD garantiert das auch!
WER WILL, DASS DIE SPD SAGT, WO ES LANGGEHT,
WÄHLT SPD. Es gibt viele Spekulationen über Koalitio-
nen. Olaf Scholz hat klare Aussagen dazu gemacht, wie er
eine Regierung bilden und führen will: Es gibt Grundfunk-
tionen unseres Staates, bei denen es nichts zu verhandeln
gibt. Den unentschiedenen Wählern müssen wir jetzt klar
machen: Eine starke SPD gibt den Ton in der Regierung an
und legt den Rahmen fest. Wer unser Programm will,
muss SPD wählen.
WER CDU UND CSU IN DER OPPOSITION WILL, WÄHLT
SPD. Olaf Scholz hat auch klargemacht, dass die
CDU/CSU in die Opposition gehört. Je stärker die SPD,
desto geringer die Wahrscheinlichkeit einer Regierungs-
beteiligung der CDU.
WER VIELFALT WILL, WÄHLT SPD. Unsere baden-würt-
tembergische Landesliste ist großartig: jung, weiblich und
auf vielen Ebenen vielfältig. Erzählt den Menschen von
unseren tollen Kandidierenden und unserer Chance, für
eine bessere Repräsentation unserer Gesellschaft im
Bundestag zu sorgen.
Lasst uns in den nächsten drei Tagen weiter gemeinsam
dafür kämpfen, dass möglichst viele unserer 38 Kandidie-
renden aus Baden-Württemberg am 26. September in den
Bundestag einziehen. Elisabeth Krämer aus Walldorf in
den Bundestag und Olaf Scholz in das Kanzleramt. (TZ)
Kontakt: 

Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender, Telefon 5343.
Homepage: www.spd-en.de

FDP Ortsverband Edingen-Neckarhausen

Natur pur – mit der FDP durch Feld und Flur. Ein

Besuch bei Georg und Silke Koch.

Bild: FDP
Ein kleines Jubiläum: Zum 15. Mal beteiligte sich der FDP-
Ortsverband Edingen-Neckarhausen am Jugendferien-
programm unserer Gemeinde, stets unter der Devise
„Natur pur – mit der FDP durch Feld und Flur“. In jedem
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Jahr wurden andere Schwerpunkte gesetzt – so etwa der
Wasserkreislauf von der Trinkwassergewinnung in den
heimischen Pumpwerken, die Wasserkraft zur Stromer-
zeugung in Schwabenheim bis hin zur Kläranlage in 
Neckarhausen. Auch der Grenzhöfer Wald und der Hei-
delberger Zoo standen bereits auf dem Besuchspro-
gramm. In diesem Jahr war der Junkershof von Georg und
Silke Koch das Ziel. Ortsverbandsvorsitzende Silke
Buschulte-Ding begrüßte die jungen Gäste und dankte
dem Landwirtsehepaar für deren Gastlichkeit. Dann ging
es „in die Kartoffeln“. Natürlich machte das Ernten großen
Spaß – warf aber auch viele Fragen auf. Warum gibt es
kleine und große Kartoffeln? Kann man mit der „Annabell“
einen guten Salat machen? In welchem Boden wachsen
Kartoffeln am liebsten? Wie funktioniert die Fruchtfolge?
Wie wirkt sich das veränderte Klima auf den Anbau aus?
Was sind Nachtschattengewächse? Auf diese und viele
weitere Fragen gab es die fachkundigen Antworten von
Silke und Georg Koch. Im Gewächshaus trafen die Kinder
auf Tomaten, Zucchini, Paprika. Lebendig ging es im
mobilen Hühnerstall zu. Die Hühner freuten sich über Son-
nenblumenkerne als Mitbringsel der Kinder, und diese
wiederum hatten Spaß am Füttern. Am Ende der erlebnis-
reichen Tour gab es leckere Kartoffelsuppe. Die 
schmeckte allen. Schließlich galt es, das Gewicht eines
Riesen-Kürbis zu schätzen. Insgesamt war auch die 15.
Feld-und-Flur-Tour eine gelungene Sache – dank Silke
und Georg Koch. Auch an dieser Stelle nochmals herz-
lichen Dank dafür.
Am Sonntag: Zwei Mal FDP:  für Wahlkreiskandidat Tim
Nusser und für die FDP-Landesliste
Der neue Bundestag braucht wiederum eine starke FDP-
Fraktion – dieses Mal nicht zum Opponieren, sondern zum
Mitregieren. Dies ist das klare Ziel der Freien Demokraten,
und die Voraussetzungen sind dieses Mal völlig andere als
vor vier Jahren. Daher zählt jede Stimme für die FDP als
Auftrag, unser Land zu erneuern, die Freiheitsrechte zu
wahren, die Digitalisierung voranzubringen, die Bildungs-
chancen für jede(n) zu verbessern, Ökologie und Ökono-
mie in Einklang zu bringen, neue Klimaschutztechnologie
zu entwickeln, anzuwenden und zu exportieren, die Wirt-
schaft anzukurbeln, um den Sozialstaat zu stärken. Daher:
beide Stimmen für die Freie Demokratische Partei! (DH)
Kontakt: 

Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 

https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Bereit für Veränderung

Die Argumente sind ausgetauscht, die Spitzenkandidaten
haben sich präsentiert. Und doch gibt es viele unent-
schlossene Wählerinnen und Wähler, denn das ist eine
besondere Wahl. Es ist der Beginn einer neuen Ära, die

von der Aufgabe geprägt sein wird, den Klimawandel auf-
zuhalten und die dazu notwendigen Transformationen in
der Wirtschaft aktiv zu gestalten. Das Zeitfenster ist
knapp. Die neuen politischen Akteure müssen mit den
Aufgaben wachsen. Nach anfänglichen Fehlern hat Anna-
lena Baerbock standgehalten und sich mit Sachkenntnis
und Argumenten im Wahlkampf behauptet. Robert
Habeck hat bei seinen Wahlkampfauftritten (u.a. in Hei-
delberg) und bei Talkshows erheblich an Profil und Sym-
pathien gewonnen. Aber wir wählen jetzt nicht den Kanz-
ler oder die Kanzlerin. Wir wählen Abgeordnete ins
Parlament und wir entscheiden mit unserer Stimme über
die Stärke der Parteien, die eine Regierung tragen. Wahr-
scheinlich wird es eine Koalition aus drei Parteien für eine
stabile Regierung brauchen. Dann geht es darum, ein
gemeinsames Regierungsprogramm auszuhandeln, das
uns im Klimaschutz voranbringt, einen Technologieschub
entfaltet und zugleich das soziale Miteinander stärkt.
Auch um die Rolle unseres Landes in Europa und in der
Welt wird es gehen. Es braucht ein Bündnis für mutige
Zukunftspolitik. Ob sich die FDP in ein solches Bündnis
einbringen kann, indem sie sie über den Schatten ihrer
Klientelpolitik springt, wird sich ebenso zeigen, wie die
Regierungsfähigkeit der Linken mit Blick auf die Außen-
politik. Das wichtigste Element in einem solchen Bündnis
wird die Kompetenz in der Klimafrage sein und die findet
sich derzeit überwiegend bei den Grünen. Deshalb
braucht es starke Grüne im Parlament und in der kom-
menden Regierung. Unsere Parlamentarierin vor Ort wird
Franziska Brantner sein, eine junge und zugleich sehr
erfahrene Abgeordnete, die sich als Europapolitikerin
bewährt hat und nun parlamentarische Geschäftsführerin
ihrer Fraktion und Spitzenkandidatin für den Bundestag
aus Baden-Württemberg ist. (WH)
Kontakt: 

Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, Angela 
Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Auftaktsitzung des Lenkungsausschusses fürs Nek-

karhäuser Jubiläumsjahr 2023 – Teil 2 des RNZ-

Berichts

Der erste Teil vorige Woche endete mit der Anregung
unseres Fraktionsmitglieds Roland Kettner, die 100-Jahr-
feier der Musikvereinigung 1923 Neckarhausen und das
Fest 55 Jahre Partnerschaft mit Plouguerneau mit der
Festwoche der 1250-Jahrfeier zu koppeln, was allgemei-
ne Zustimmung fand. Hier nun Teil 2:
„Sein SPD-Ratskollege Thomas Zachler erinnerte an 
Neckarhausens 1200-Jahrfeier 1973 und an dessen Fest-
woche in der damals ganz neuen Sporthalle am Bad, der
heutigen „Eduard-Schläfer-Halle“, sowie im großen Fest-
zelt auf dem Parkplatz. Auch das 2023er-Festwochenpro-
gramm könne wohl nicht allein in der Halle laufen; eben-
falls denkbar seien Zelte im Schlosshof. Bürgermeister
Michler befürwortete ein Festzelt auf dem „Plouguerneau-
Platz“ wie auch beim Partnerschaftsjubiläum 2018. Mit
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Blick auf die Zeltkosten jedoch sprach auch er sich dafür
aus, die beiden anderen Jubiläen zu integrieren, was frei-
lich eine Terminfrage sei. Nach etwas Diskussion darüber,
ob für die Festwoche auch die Zeit der Sommerferien
denkbar oder hingegen ganz ungünstig wäre, einigte sich
die Runde, dass man die späte Juliwoche anvisieren soll-
te. Die Frage von Volkshochschulleiter Hermann Ungerer,
ob das da stets stattfindende Benefiz-Open-Air-Kino inte-
griert oder verschoben werden solle, nahm Kultur- und
Heimatbund-Vorsitzender Wolfgang Ding zum Anlass für
einen Appell in Sachen Mitwirkung der Vereine und Orga-
nisationen: Wie beim Doppeljubiläum 2015 müsse gelten,
dass alle Vereinsveranstaltungen im Jubiläumsjahr dieses
zum Motto haben, sprich „in irgendeiner Form das Jubi-
läum beinhalten“. Die Beteiligung der Vereine und der Bür-
gerschaft werde „das A und O“ sein, so Ding: „Sie können
das Jubiläum mit Leben erfüllen“. Und früh fixieren solle
man auch das Wochenende für einen Festzug – ob histo-
risch gestaltet wie in Edingen oder in anderer Form, mein-
te Ding. Hier erwarte er die Termin-Info bis spätestens zur
Kultur- und Heimatbundsitzung. IGP-Ehrenvorsitzender
Erwin Hund nahm nochmal Bezug zum Jubiläum „55 Jah-
re Partnerschaft“: Er gehe davon aus, dass die Festwoche
„dann auch einen deutsch-französischen Flair hat“. Dann
komme auch eine entsprechende Förderung in Frage,
zudem erhoffe er sich positive Effekte für die Jumelage.“
(RNZ/SKV)
Kontakt:

Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Gemeinderat macht Edingen-Neckarhausen zum

„Sicheren Hafen”

Der Beschluss des Gemeinderates freut uns sehr. Damit
schließt sich die Gemeinde einer Bewegung an, die allein
in Deutschland bereits über 200 Städte umfasst. Wir wis-
sen, dass der Umgang mit Migration ein schwieriges The-
ma ist und bei manchen Mitbürger*innen auch Ängste
auslöst. Umso erfreulicher ist es, dass ein Antrag des
Bündnisses für Flüchtlingshilfe, also der Menschen, die
sich konkret Tag für Tag mit den Geflüchteten in unserer
Gemeinde auseinandersetzen und sich für sie engagieren,
eine Mehrheit in unserem Gemeinderat gefunden hat. Ein-
fach war es nicht. Wir freuen uns, einen Bürgermeister zu
haben, der sich trotz hinhaltenden Widerstands von eini-
gen aus SPD und CDU für Solidarität mit Geflüchteten und
Schutzsuchenden einsetzt.
Es gibt sehr unterschiedliche Formen der Migration.
Flucht ist eine davon. Deutschland braucht eigentlich pro
Jahr eine Zuwanderung von etwa 400.000 Menschen, um
die Sozialsysteme und die Wirtschaft demografisch funk-
tionsfähig zu halten. Davon sind wir weit entfernt. Manche
vertreten, dass wir eben mehr „Fachkräfte“ zu uns einla-
den sollen. Aber das tun wir seit langer Zeit und sie kom-

men nicht in ausreichender Anzahl. Und es ist auch wenig
sinnvoll, Entwicklungsländern, die dort zum Teil mit Ent-
wicklungsgeldern ausgebildeten Fachkräfte abzuwerben.
Wir werden also schon selbst die Menschen sprachlich
und kulturell integrieren und ausbilden müssen, die wir in
der Zukunft brauchen. Und dabei werden viele der Men-
schen, die jetzt bei uns in der Not Schutz finden in der
Zukunft einen wichtigen Beitrag leisten. (LR)
Nächstes Treffen: 

Dienstag, 05.10. um 19 Uhr, vmtl. Friedrichshof - bitte bei
W. Heilmann nachfragen.
Kontakt: 

Lutz Rohrmann, lrohrmann@web.de; Birgit Jänicke, bir-
git@jaenicke.me; Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Tel. 85416;
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tele-
fon 0179 1100402 Walter Heilmann, walterheilmann@
aol.com, Tel. 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Wohin soll es gehen? Sie entscheiden!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am kommenden
Sonntag entscheiden Sie mit Ihren beiden Stimmen darü-
ber, wohin es mit Deutschland gehen soll. 
Nach 16 Jahren beinahe kompletten Stillstandes haben
wir nun die Möglichkeit, unser Land aus dem Dornrö-
schen-Schlaf zu wecken und mit uns als neuer Kraft im
Bundestag einen Wandel einzuleiten.
Wir FREIE WÄHLER stehen für eine ideologiefreie und
pragmatische Politik. Wir vertrauen den Bürgerinnen und
Bürgern unseres Landes und stehen ihnen die größtmög-
liche Freiheit und Eigenverantwortung zu, anstatt noch in
den letzen kleinen Lebensbereich hinein zu verordnen.
Wir sind die einzige Partei, die genau in der Mitte der Par-
teienlandschaft steht. Wo die CDU schon längst nach
links abgedriftet ist, die CSU sich den Grünen anbiedert
und die FDP sich opportunistisch alle Optionen offenhält,
stehen wir für eine liberal-konservative Politik der Mitte!
Die Mitbewerber von CDU und CSU werden nicht müde
zu behaupten, eine Stimme für die FREIEN WÄHLER sei
eine ”verschenkte” Stimme. Das Gegenteil ist der Fall! Mit
Ihrer Hilfe springen für über die 5% und ziehen in den
Bundestag ein!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Zeit ist mehr als
reif für eine frische Kraft im Bundestag- Die Kraft der Mit-
te! Daher: Beide Stimmen für die FREIEN WÄHLER!
(D.B.)
Kontakt: 

Daniel Brenzel, Bundestagskandidat 
Wahlkreis 274 Heidelberg
daniel.brenzel@bw.freiewaehler.eu
Telefon 0178/1709027
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Basisdemokratische Partei Deutschland zur Wahl am

26.09.2021

Ich verschwende meine Stimme doch nicht für so eine
kleine Partei. (Update unserer Mitgliederzahlen: Jetzt
31.000! So klein ist das gar nicht.) Leider denken viele
WählerInnen so und wählen seit vielen Jahren schon die
„Partei des kleineren Übels“. Aber gibt es die überhaupt
noch? Die letzten 18 Monate haben uns gezeigt, wo das
hinführt. Die etablierten Parteien sind seit Jahren, ja,
offensichtlich sogar seit Jahrzehnten die Handlanger des
Großkapitals. Hierzu empfehlen wir das 2020 erschiene-
ne Buch „Die Revolution ist fällig – Aber sie ist verboten“
von Albrecht Müller, dem früheren SPD-Abgeordneten,
Wahlkampfmanager von Willy Brandt, Chef der Pla-
nungsabteilung von Brandt und Schmidt und Herausge-
ber der vielbeachteten NachDenkSeiten im Netz. Nach
seiner Einschätzung sollte Art. 20(2) des Grundgesetzes
„Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus“ geändert werden
in „Alle Staatsgewalt geht von BlackRock & Co aus“ und
belegt dies  anschaulich mit vielen Beispielen. Andere
Mitbürger gehen erst gar nicht zur Wahl, weil sie sich von
der Politik nicht mehr wahrgenommen fühlen, es sei
denn, man will ihre Wählerstimme. Die basisdemokrati-
sche Partei Deutschland gibt Ihnen Ihre Stimme zurück,
nicht nur alle 4 Jahre, sondern während der gesamten
Legislaturperiode durch Volksabstimmungen, direkte
Demokratie und aktive politische Teilhabe. Sie können
sehr wohl etwas ändern und eine lebenswerte sowie
menschliche Welt in Frieden und Freiheit mitgestalten.
Wir stehen für die sofortige Beendigung der unsinnigen
Corona-Maßnahmen und der Impf-Apartheit, die soforti-
ge und vollständige Rückkehr zu unserem Grundgesetz,
Basisdemokratie, Meinungsfreiheit (ohne Denunzierung
wenn regierungskritisch), Informationsfreiheit (keine
Zensur wenn regierungskritisch), Machtbegrenzung in
der Politik (Lobbyismus), das Wohl unserer Kinder und
Enkelkinder, die Zukunft eines lebendigen Mittelstands
und intakte Gewaltenteilung. Wir schaffen offene Debat-
tenräume, in denen alle Meinungen gehört werden, nicht
nur Einzelmeinungen weniger sogenannter Experten.
Falls Sie unseren Direktkandidaten Ulrich Becker noch
nicht persönlich kennen gelernt haben, können Sie sich
einen Eindruck unter https://diebasis-bw.de/bundes-
tagswahl/ ulrich-becker/ verschaffen. Übrigens hat
unser Landesverband Hamburg eine repräsentative
Umfrage beim Meinungsforschungsinstitut INSA in Auf-
trag gegeben. Danach können sich 16% der Befragten
vorstellen, dieBasis zu wählen https://diebasis-ham-
burg.de/category/aktuelles/. Geben  Sie uns Ihre Erst-
und Zweitstimme und wir geben Ihnen Ihre Stimme
zurück. (K.H.)

Kerwe-Fotoausstellung 2021 in Edingen

Auch in diesem Jahr veranstalten wir unsere Fotoausstel-
lung anlässlich der Kerwe in der alten Schule in Edingen.
Natürlich werden alle Vorgaben zum Infektionsschutz
beachtet. Wir starten am Samstag, 02.10.2021 um 16:00
Uhr nach der Eröffnung der Kerwe mit der Prämierung des
Jahresfotowettbewerbs der Mitglieder der Fotogruppe.
Am Kerwe-Sonntag, 03.10. ist die Ausstellung von 11:00
bis 18:00 Uhr und am Kerwe-Montag, 04.10. von 14:00
bis 18:00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf viele Besucher,
die die Gelegenheit wahrnehmen unsere Fotos anzu-
schauen und mit uns ins Gespräch zu kommen. Es erwar-
ten sie die Wettbewerbsfotos mit den Themen „Doppel-
belichtung“ in Farbe und „Verhüllt“ in Schwarz / Weiß“. Die
Mitglieder unserer Fotogruppe zeigen zusätzlich einen
kleinen persönlichen Ausschnitt ihrer fotografischen
Arbeiten des vergangenen Jahres. Unter dem Motto „Wie
die Zeit vergeht“ zeigen wir Fotos einiger Veranstaltungen
in Edingen-Neckarhausen aus den letzten 20 Jahren. Aus
unserem Ferienprogramm 2021 für Kinder von 8 -14 Jah-
ren unter dem Motto „Fotografische Entdeckungstour in
der Natur“ sehen sie eine Auswahl der von den Kindern
erstellten Fotos.
Seien sie neugierig und lassen sie sich überraschen. Kom-
men sie zur Fotoausstellung in die alte Schule in Edingen
am Messplatz und lernen sie die Mitglieder der Fotogrup-
pe im Gespräch kennen.
Kontakt:

Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger,  liebe Freunde der

Sängereinheit

Am Sonntag, dem 19.9.2021 konnte unser Mitglied Axel
Schoder  seinen 75. Geburtstag feiern. Da er an seinen
Ehrentag nicht zu Hause war und die Glückwünsche der
Sängereinheit nicht entgegen nehmen konnte haben wir
die Möglichkeit ihm am 25. 9. 2031 im Friedrichhof zu gra-
tulieren und unser Präsent zu überreichen. Axel Schoder
ist seit 1988 förderndes Mitglied der Sängereinheit. Wir
gratulieren ganz herzlich.
Wiedereröffnung unserer Kegelbahn.

Es ist soweit, es darf wieder gekegelt werden. Nach einem
Wasserschaden und der Einschränkung durch Corona ist
unsere Kegelbahn wieder betriebsbereit. Wir würden uns
freuen, wenn die Kegelbahn so wie vorher, von vielen
Kegelfreunden in Anspruch genommen wird. So ein
Kegelabend mit der Familie oder Freunden ist nach so lan-
ger Zeit der Abstinenz eine willkommene Abwechslung.
Öffnungszeiten gemäß dem Lokal. Anmeldung telefonisch
unter 839703 Klaus Schön. 
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Preis: 7.00 Euro die Stunde. Auf geht’s macht den großen
Wurf … alle 9.
Einladung 

Am 4. 11. 2021 finden um 20.00 Uhr in unserem Vereins-
heim „Friedrichshof“ die ausgefallenen Jahreshauptver-
sammlungen für die Jahre 2019 und 2020 statt. 
Nachfolgend die Tagesordnung

Top 1: Begrüßung und Bekanntgabe der der Tagesord-
nungspunkte ; Top 2: Geschäftsberichts des Vorstandes ;
Top 3: Kassenbericht – Top 4: Kassenprüfungsbericht ;
Top 5: Aussprache zu den Punkten 2-4 ; Top 5: Entlastung
des Vorstandes ; Top 7: Neuwahlen
Top 8: Anträge ; Top 9: Vorschau 2021/22 ; Top 10: Ver-
schiedenes
Den Geburtstagskindern der Woche unseren herzlichsten
Glückwunsch, allen Kranken wünschen wir eine  baldige
Genesung. z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Auch aus Steinen, die einem in den Weg
gelegt werden, kann man schönes bauen.
Johann Wolfgang von Goethe
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Rentnertreff  am Mittwoch, den  6. 0ktober (im Schloß)

Schon seit sehr vielen Jahren sind das Scheunenfest -hier
nochmals unser ehrlicher Dank an unsere guten Gastge-
ber Doris und Walter Dehoust) und die Weihnachtsfeier
die Höhepunkte unserer monatlichen Zusammenkünfte.
Unser diesjähriger Rentnertreff im Herbst findet aber nun
erstmals in den Räumen der Schützengesellschaft im
rechten Schloßflügel statt. Am  Mittwoch, den 6. 0ktober
ab 16.00 Uhr werden wir von unserem Rentnerkameraden
und anerkannten Hobbykoch Roland Müller erwartet. Wir
laden  hier alle (Sänger-) Rentner herzlich einl.
Harmonische Jahreshauptversammlung

Am vergangenen Mittwoch lud der Gesangverein seine
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung. Coronabedingt
konnte sie dieses Jahr nicht im Januar stattfinden, son-
dern musste nun auf das Spätjahr verlegt werden. Der
Verein stellte seinen Rechenschaftsbericht für das Jahr
2020 den Mitgliedern vor, der natürlich stark von der
Coronapandemie geprägt war. Trotz ausgefallener Veran-
staltungen und aller weiterer Einschränkungen wurde
durch die Vereinsführung ein eingeschränkter Probebe-
trieb durch die Ausarbeitung eines Hygienekonzepts
ermöglicht. Auch Online-Chorproben und eine virtuelle
Weinprobe des gemischten Chores Rocks2gether, sowie
ein Online-„Heiliger-Morgen“ des Männerchors waren
Veranstaltungen, um die Chorgemeinschaften während
dieser Zeit zu fördern. Aber natürlich ging dieses Jahr
auch finanziell nicht spurlos an unserem Verein vorbei und
die Vorstandschaft musste ein negatives Ergebnis prä-
sentieren. „Aber es hätte auch schlimmer sein können“,
sagte unsere Hauptkassierin Heike Seitz, deren Kassen-
führung als vorbildlich bezeichnet wurden und der von
Kassenprüfer Berhard Schläfer ein besonderes Danke-
schön ausgesprochen wurde. Die Vorstandschaft wurde
von den Mitgliedern einstimmig entlastet. Bei den turnus-

mäßig stattgefundenen Wahlen wurden 2. Vorsitzender
Christian Rosenzweig, Schriftführer René Zieher,
Geschäftsführer Theater Josef Stein jun., sowie die Kas-
senprüfer Bernhard Schläfer und Herbert Schwarz
wiedergewählt. Auch die vom Vorstand berufenen Mitglie-
der des Beirats wurden wieder in ihrem Amt bestätigt. 
Unter TOP „Vereinsheime“ berichtete Christian Rosen-
zweig den Mitgliedern über die aktuelle Situation zu den
Vereinsheimen. Vor allem der starke Sanierungsbedarf
des Vereinsheims in der Neckarstraße stellt den Verein vor
große Herausforderungen. Diese ist aber in Hinblick auf
einen möglichen Verkauf des „Lagerhauses“ im Kultur-
und Sportzentrum wichtig. Die ebenfalls damit verbunde-
ne Frage des notwendigen Lagerplatzes wurde mit der
Pachtung des Geländes hinter der Halle in der Neckar-
straße gelöst. Die Mitglieder waren mit diesem Bericht
sehr zufrieden und unterstützen den Vorstand auf dem
eingeschlagenen Weg.
Männerchor probt wieder gemeinsam

Unter der weiteren Einhaltung unserer bisherigen Hygie-
nemaßnahmen ist es uns nun möglich beim Chorproben-
betrieb die Abstandsregelung beim Singen (bisher 2 m) zu
reduzieren. Bei konsequenter Einhaltung des Hygiene-
konzepts und der 3G-Regel kann bei der Ausübung von
künstlerischen Tätigkeiten auf die Abstandsregelung ver-
zichtet werden. Mit den großzügigen Verhältnissen in
unserem Vereinsheim werden wir aber weiterhin Abstand
halten und somit der Empfehlung des Badischen Chor-
verbandes folgen: „Die Abstandsregelung ist ... weiterhin
als Empfehlung zu verstehen, d.g. an Orten, an welchen
diese eingehalten werden können, sollte weiterhin so ver-
fahren werden.“ 
Kinderchor startet wieder den Probebetrieb

Am gestrigen Mittwoch startete unser Kinderchor wieder
mit dem Probebetrieb. Unter der Leitung des Chorleiters
Meinhard Wind fanden sich die Kinder nach den Som-
merferien wieder im Vereinsheim in der Neckarstraße ein.
Die Chorproben finden mittwochs um 17:15 Uhr statt.
Interessierte sind herzlich willkommen und können sich
bei Cerstin König (Tel. 0177/6110373, e-Mail: koenig_
cerstin@hotmail.com) oder Thomas Schwarz (Telefon
0151/61315382, e-Mail: schwarzthom@gmx.de ) melden.
Probebetrieb

Rock2gether: Montag 19:30 Uhr im Vereinsheim
Männerchor: Dienstag, 19:30 Uhr im Vereinsheim
Kinderchor: Mittwoch, 17:15 Uhr im Vereinsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021

Hiermit laden wir Sie (endlich!!!) zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 21. Oktober 2021 um
19.00 Uhr in die Viktoria-Gaststätte in der Porschestraße
ein. Die Hauptversammlung wird - unter den zum Zeit-
punkt der Sitzung bestehenden Coronaverordnungen -
stattfinden. Wir würden uns trotz der momentanen Situa-
tion über eine rege Teilnahme insbesondere auch, weil die
Wahl des Vorstandes ansteht,  freuen. Die offiziellen Einla-
dungsschreiben werden Ihnen – wie üblich – rechtzeitig
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zugestellt. Über die Tagesordnung werden wir Sie im AMB
und im Einladungsschreiben informieren.
Kontakt: 

Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon 0621/475879 oder 
schlossparkfreundeneckarhausen@gmail.com

Einladung zur Hauptversammlung am Samstag, den

09.10.2021 um 15 Uhr!

Liebe Mitglieder! Zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung am Samstag den 09.10.2021 um 15 Uhr im Restau-
rant "Winzli" in Neckarhausen, Neckarstr. 45, laden wir Sie
recht herzlich ein! Es stehen dieses Jahr Wahlen/Neuwah-
len an, daher bitten wir Sie zu beachten, dass wir immer
wieder VdK-Mitglieder suchen, die sich gerne in einem
Ehrenamt engagieren möchten. Aufgrund der Corona
bedingten Auflagen bitten wir Sie um eine telefonische
Anmeldung bis spätestens Mittwoch den 06.10.2021
unter der Telefonnummer 06203/13698! Laut der Corona-
verordnungen sind wir verpflichtet von den Teilnehmern
das Vorhandensein eines Impf- oder Genesenennachwei-
ses, oder eines negativen Schnelltestes (max. 24 Stunden
alt) zu überprüfen! Ebenso muss beim Betreten des Lokals
und der Bewegung innerhalb der Räumlichkeiten eine
Schutzmaske (medizinische Maske oder FFP2 Maske)
getragen werden. Der Einlass ist ab 14:30 Uhr. Je nach
den geltenden Coronabestimmungen kann es kurzfristig
zu Änderungen kommen. Lesen sie also bitte 1 Woche vor
dem Veranstaltungstermin in der örtlichen Presse bzw. im
Mitteilungsblatt nach, ob die Hauptversammlung stattfin-
den kann. Anträge werden bis 30.09.2021 beim Ortsver-
band entgegengenommen. Trotz der Coronaauflagen
freuen wir uns über Ihre Teilnahme!
Kontakt:

VdK, Franz-Josef Weckbach, Telefon 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Wir machen mit an der Edinger Kerwe

Wir haben beschlossen an Kerwe wieder einen Kuchen-
verkauf anzubieten. Nur dieses Jahr etwas anders. Um die
Hygieneregeln besser beachten zu können werden wir
Kuchen „to go“ anbieten. Und zwar am Kerwesonntag,
03.10.21  in der Grenzhöfer Strasse 30 von 13.30 – 15.30
Uhr. Dort kann sich jeder unseren berühmten LandFrau-
enkuchen abholen und gemütlich zu Hause verspeisen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Kunden. Dazu brauchen wir
natürlich die Mithilfe unserer Mitglieder. Wer kann uns
einen Kuchen dafür backen? Bitte bei Andrea Koch die
Kuchenspende anmelden. Außerdem werden wir wieder
den Marmeladenverkauf für eine gute Sache anbieten.
Auch hier hoffen wir auf zahlreiche Abnehmer.

Der Kuchen kann am Sonntag ab 11 Uhr in der Grenzhö-
fer Strasse 30 abgegeben werden. Wir hoffen Ihr steht
schon in den Startlöchern und meldet Euch fleißig mit
Euren Kuchenspenden. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Bienen und Bauern retten! - Europäische Bürgerinitia-

tive braucht bis Monatsende noch Unterschriften für

wichtige Forderungen an die EU

Der BUND unterstützt die europäische Bürgerinitiative
gegen das Insektensterben, das in vollem Gange ist. Die
Folgen für das Ökosystem sind dramatisch und auch für
uns Menschen gefährlich. Daher muss das Insektenster-
ben gestoppt und zugleich die bäuerliche Landwirtschaft
gerettet werden – europaweit. Machen Sie mit, unter-
schreiben Sie noch vor dem 30.9. bei der Europäischen
Bürgerinitiative "Bienen und Bauern retten“! Gestartet
wurde diese vom Umweltinstitut München und der euro-
päischen Bürgerbewegung WeMove – für eine bienen-
freundliche Landwirtschaft und für eine gesunde Umwelt.
Die Bürgerinitiative fordert den EU-weiten Ausstieg aus
der Anwendung chemisch-synthetischer Pestizide. Paral-
lel wird die Unterstützung der bäuerlichen Betriebe bei der
Umstellung auf eine gesunde, kleinbäuerliche Landwirt-
schaft gefordert, die zum Erhalt der Artenvielfalt beiträgt.
Wenn mindestens eine Million Unterschriften vorliegen,
muss die EU-Kommission auf die Forderungen reagieren.
Die drei wichtigsten Ziele sind: 1.) Schrittweiser Ausstieg
aus synthetischen Pestiziden: Deren Einsatz soll bis 2030
um 80 Prozent reduziert werden, beginnend mit den
gefährlichsten Stoffen. Bis 2035 soll die Landwirtschaft in
der EU pestizid-frei sein. 2.) Maßnahmen zur Erholung der
Biodiversität: Biotopflächen in landwirtschaftlichen Area-
len werden wiederbelebt und Produktionsmethoden so
gestaltet, dass die Landwirtschaft wieder einen Beitrag
zur Förderung der Artenvielfalt leistet. 3.) Unterstützung
der Bäuerinnen und Bauern: Die Europäische Agrarpolitik
wird reformiert. Kleinteilige, vielfältige und nachhaltige
landwirtschaftliche Strukturen werden bevorzugt, der
Ökolandbau ausgeweitet sowie die Forschung zu pesti-
zid- und gentechnikfreiem Anbau gefördert.  Helfen Sie
mit, die Agrarwende in Europa und somit auch hier in
unserer Region voranzutreiben und unterschreiben Sie
jetzt! Machen wir diese Initiative gemeinsam zum größten
Erfolg für die Artenvielfalt in Europa! 
Morgen, Freitag, 24.9. ist wieder Friday-For-Future-

Demo 

In Heidelberg startet diese Demonstration für konsequen-
ten Klimaschutz um 13 Uhr an der Neckarwiese unterhalb
der Theodor-Heuss-Brücke, in Mannheim um 17 Uhr auf
dem Alten Messplatz. Für die Demos gelten die gegeben
Hygiene-Regeln. (AS) 
Kontakt: 

Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Homepage: www.bund.net
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Moses wäre entsetzt 

„Seid fruchtbar und mehret euch und füllet die Erde und
machet sie Euch untertan“ steht im 1.Buch Mose, der
Genesis. Im 2. Kapitel steht  allerdings auch: “Und Gott der
Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten
Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte.“ Vor 2000 Jah-
ren war der Planet leer im Vergleich zu heute. Überleben
war eine Herausforderung. Der Mensch war Teil der Natur
und sah sich auch so, nutzte Pflanzen, Wasser, Tiere,
Gestein und Feuer unmittelbar und im Wesentlichen für
sich allein. Mit der Verbesserung von Werkzeugen wurde
erweiterter Ackerbau, Ausbreitung von Kulturen, Industria-
lisierung möglich,  die Zahl der Menschen wuchs. Mit
Geldwirtschaft entstand vermehrte Ausbeutung von Roh-
stoffen und menschlichen Fähigkeiten. Ab einem bestimm-
ten Punkt änderte sich der Gesichtswinkel: Die Natur wur-
de zur „Umwelt“, der Mensch damit zum Mittelpunkt des
Denkens. Naturbestandteile wurden zur „Ressource“, die
verwertbaren Bestandteile bekamen einen Geldwert. Ich
glaube, für die Gesellschaft vor 2000 Jahren war es
undenkbar, dass alle relevanten Ressourcen des Planeten
eines Tages nach dem Prinzip bewertet würden: „Wie kann
ich persönlich den höchstmöglichen Nutzen daraus zie-
hen.“ Heutzutage ist der Gewinn aus natürlichen
Ressourcen aus Boden, Wasser, Luft und Weltraum voll-
ständig gewinnorientiert ausgerichtet. Die Folgekosten wie
Reinigung von Abfällen, Abwasser, Luftverschmutzung
und CO2- Anfall werden jedoch sozial getragen und auf die
Allgemeinheit verteilt. Wir alle tragen sie über Steuern,
Abwasserkosten, schlechte Luft, Lärmverschmutzung,
psychische Belastungen, Krankheiten durch schädigende
Substanzen usw. Dummerweise sind die Ressourcen des
Planeten endlich und Menschenleben ist nur in einem sehr
kleinen Temperaturbereich komfortabel möglich. Dieser
Temperaturbereich ändert sich gerade dramatisch. Es
sieht also stark danach aus, dass unser weltweites Wirt-
schaftssystem, das hauptsächlich am Wachstum und an
der Steigerung des Bruttosozialprodukts orientiert ist,  die
Menschheit in den Untergang führt. Das haben übrigens
Wissenschaftler schon 1972 vorausgesagt. Eine große
gemeinschaftliche Anstrengung hin zu einer Allmende im
nationalen Maßstab und auf internationaler Ebene ist not-
wendig. Auch wenn unser Allmende-Waldgarten nur ein
winzig kleines Teilchen auf dem Weg darstellt: Wir bleiben
dran! Bitte überlegen Sie gut, wem Sie am Sonntag Ihren
Stimmen gebe (HF)
Kontakt: 

Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

2.Mannschaft: Spiel bei TG Rimbach 3 verlegt

Am vergangenen Samstag hätte die 2.Mannschaft bei TG

Rimbach 3 gespielt. Leider standen uns aus verschiede-
nen Gründen nicht genügend Spieler zur Verfügung. Des-
halb wurde das Spiel nach Absprache mit den Gastge-
bern verlegt. Ein neuer Termin steht noch nicht fest. Somit
startet unsere „Zweite“ am Samstag gegen SG Neckar-
perle Dossenheim 3 in die neue Saison. Allen Spielern
„Gut Holz!“
1.Mannschaft: Heimspiel gegen SKV Eggenstein 1

wird verlegt

Das für Samstag geplante Heimspiel gegen SKV Eggen-
stein 1 wurde aufgrund einer Familienfeier auf den 9.Ok-
tober verschoben.
Die nächsten Spiele

26.09.21 10 Uhr SKC 2 – SG Neckarperle Dossenheim 3;
02.10.21 12:30 Uhr KC 06/BW Ketsch 1 - SKC 1; 03.10.21
11 Uhr Alemannia 74 Eppelheim 1 - SKC 2
Training

Wir trainieren - unter Einhaltung der CoronaVO Sport
sowie Beachtung des kommunalen Schutz- und Hygiene-
konzepts - donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbahnen
in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen

Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 

www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 

www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Fischessen „to go“ am 26. September

Am 26 September haben Sie nicht nur eine politische,
sondern auch eine kulinarische Wahl zu treffen: Wähle ich
feinstes Zander-Filet oder doch lieber leckere Edinger
Backfische?!
Wir bieten unseren Gästen am Sonntag 26.09.2021, in der
Zeit von 10.00 bis 14.30 Uhr, einen Fischverkauf über die
Theke des Anglerheims in der Hauptstraße 2. an. Der Ver-
kauf erfolgt mit Genehmigung durch die zuständigen
Behörden und unter Einhaltung der bekannten Schutz-
und Hygienevorschriften Der Speiseverzehr auf dem Ver-
einsgelände ist auch weiterhin nicht gestattet. 
Wir hoffen, dass auch diesmal wieder viele Fischliebhaber
den Weg zu uns ins Anglerheim finden. 
Wahlaufruf: Gehen Sie am Sonntag bei uns auswählen >
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch > Wählen Sie
Ihren Lieblingsfisch bei den Edinger Anglern!
Zweites Vereinsangeln 2021

Nach der langen Sommerpause fand am Sonntag das
zweite Wertungsangeln der Saison statt. Bei herrlichem
Spätsommerwetter waren 15 Teilnehmer am Start. Dies
sind leider deutlich weniger Angler als vor der Pandemie.
Besonders erfreulich war aber die Teilnahme unseres 88-
jährigen Altmeisters und Ehrenmitglieds Helmut Schrom. 
Geangelt wurde auf der Hausstrecke unterhalb des
Anglerheimes. Herrschten bei dem ersten Angeln noch
schlechte Wasserbedingungen war dieses Mal alles opti-
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mal. Deshalb waren alle Starter recht zuversichtlich. Das
Ergebnis blieb dann aber sehr hinter den Erwartungen
zurück, obwohl alle einen Fang vermelden konnten.
Roland Heibel konnte gleich zu Beginn einen schönen
Döbel landen. Dadurch war ihm auch nach drei Stunden,
der Tagessieg nicht mehr zu nehmen. Damit hat er jetzt
auch das zweite Saisonangeln gewonnen. Auf den weite-
ren Plätzen landeten Achim Riemensperger, Nils Lochny,
Markus Hochlenert und Dieter Schläfer.
Infos über Social Media!

Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Clubmeisterschaft Triplette

Bei sonnigem Wetter wurden am Samstag die Club-
meister in der Königsdisziplin Triplette ermittelt. Nach vie-
len schönen Spielen konnte sich das Triplette Gerd Weber,
Michael Krauß und Kurt Witt ungeschlagen den Titel
holen. Martin Wöllwer, Jürgen Köhler und Carsten Piater
mussten sich nur dem neuen Clubmeister geschlagen
geben und landeten somit auf Platz zwei. Rang drei ergat-
terte Klaus Heiche zusammen mit Joachim Donig und Jan
Burger gefolgt von Manfred Dehoust, Alexander König
und Silke Lachenmeier. 
Abschluss-Spieltag Jugendliga

Am Samstag, den 02.10. findet bei uns der Abschluss-
spieltag der Jugendliga statt. Als Mitbegründer dieser
freuen wir uns das 10-jährige Jubiläum der Jugendliga bei
uns feiern zu können.
Terminvorschau

02.10. – Abschluss-Spieltag Jugendliga
12.10. – Clubmeisterschaft Tête-à-tête
Trainingszeiten

Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Hallen-
bad die Kugeln. Diese können durch den BCEN gestellt
werden. Interessierte sind jederzeit willkommen und zu
einem „Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

Erwachsene eröffnen die Saison!

In der neu angelaufenen Spielsaison eröffnete die Vierte die
Saison in Leimen. Die beiden Stinner-Brüder Max und Seba-
stian holten auch gleich das erste Doppel – aber das war’s
dann auch schon fast. Punkt um Punkt ging an die Leimener.
Sebastian Stinner machte es als einziger nochmal spannend
und ging in der Verlängerung des Entscheidungssatzes, an
dessen Ende er aber dem Gegner gratulieren musste. Resul-
tat: 1:9. Die Zweite startete eine Viertelstunde später in Mühl-
hausen in die Saison, mit drei Mann Ersatz. Das Ergebnis war
nicht ganz so deutlich: Eins von drei Eingangsdoppeln holte
die „sichere Bank“ Schmidt/Ding. Weitere drei Punkte kamen
sonst nur noch aus dem mittleren Paarkreuz von Roland
Ciupke und Rüdiger Ding. Das Ergebnis: 4:9. Die Dritte trat im
Pokalspiel in Schatthausen an: Mehrdad Moslemi, Kurt
Imminger und Harry Kraft holten in den Einzel-Begegnungen
alles was es zu holen gab. Im eingestreuten Doppel konnten
sich Moslemi/Imminger nicht durchsetzen. Aber nach einein-
halb Stunden konnte man zufrieden mit 4:1 nach Hause fah-
ren und der Zweiten bei deren Spiel zuschauen. Diese emp-
fing die Gäste aus Dielheim in der Werner-Herold-Halle: Da
lief die Sache schon besser als beim ersten Spiel! Bei „Red-
aktionsschluss“ hatte der TTC bereits 8 gewonnene Begeg-
nungen auf dem Konto, also einen Punkt sicher. Unbestätig-
ten Whatsapp-Kanälen zufolge endete das Spiel 9:4 für die
Zweite. Wir gratulieren!
Training (Jugend/Aktive):

Noch ist nicht ganz geklärt, wie es mit unseren Trainings-
zeiten weitergeht, solange in der Pestalozzi-Halle gearbei-
tet wird. Die Jugend trainiert aktuell im September
Dienstag und Mittwoch zwischen 16:30 und 19:00 Uhr in
der Werner-Herold-Halle in Edingen. Nachwuchs ist den
Trainern willkommen! Die Erwachsenen spielen und 
trainieren je nach Verfügbarkeit in einem von den TVE-
Abteilungen freundlicherweise zur Verfügung gestellten
Drittel der WH-Halle.
Herzlichen Dank an den TVE:

Bei dieser Gelegenheit ein herzliches Dankeschön an den
TVE, an Vorstand und Abteilungen, die extrem kooperativ
und unkompliziert unseren Platten in der Jahnhalle eine
temporäre Heimat gaben: Die Jugendtrainer wollten ger-
ne in den Ferien ihr Trainingsangebot fortsetzen, und so
fanden sich in der Jahnhalle ein paar passende Lücken.
Leider wurde das Trainingsangebot am Ende doch nicht
recht wahrgenommen. In der Werner-Herold-Halle rückt
Hand- und Volleyball für Training/Spiele eben etwas
zusammen. ALSO: Die Offenheit fürs kooperatives Mitein-
ander ist da, und dafür herzlichen Dank! Man trifft sich
sicher spätestens auf der Kerwe!!
Kontakt:

Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Aktive: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de
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Kreismeisterschaft der KG03 beim VDH Ladenburg

am 19.09.2021

Unser benachbarter Verein der Hundefreunde Ladenburg
1910 e.V. war dieses Jahr Ausrichter der Obedience-
Kreismeisterschaft der Kreisgruppe 03 Mannheim Rhein-
Neckar. Bei unerwartet schönem, spätsommerlichem
Wetter starteten auch zwei Mensch-Hund-Teams vom
HSV Edingen bei dieser kleinen, beschaulichen Prüfung.
Sandra Bogs mit ihrer Australian Cattle Dog-Hündin 
Skippy sowie Beate André mit ihrem Hovawart-Rüden Tim
stellten sich unter den kritischen Augen von Leistungs-
richter Reiner Johann den Anforderungen der Klasse 1,
wobei Ringsteward Marion Herrmann souverän durch die
Übungen führte. Obwohl man den startenden Hunden
durchaus die ungewöhnlich warmen Temperaturen
anmerkte, konnte Tim den Kreismeister-Titel in der Klasse
1 mit vorzüglichen 294,5 Punkten nach Edingen holen.
Auch Skippy zeigte durchweg sehr schöne Übungen, so
dass am Ende sehr gute 238 Punkte den Vize- Kreismeis-
ter-Titel in der Klasse 1 bedeuteten. Wir gratulieren recht
herzlich und freuen uns mit den beiden über diesen schö-
nen Erfolg.
Kontakt 

Internetseite: www.hsv-edingen.de 

email: info@hsv-edingen.de 

facebook.com/HSVEdingen

youtube.com/HSVEdingen

RSV-Radler: Aus unserem Fahrtenbuch

Auch am vergangenen Samstag war das Wetter nochmal
perfekt für unsere Radler, überwiegend sonnig bei durch-
schnittlich 22 Grad! Fünf Mann stark ging es zunächst
immer am Neckar entlang nach Hirschhorn. Dort trat ein
Fahrer wegen seiner für Sonntag geplanten Teilnahme an
der Rundfahrt Frankfurt – Eschborn bereits den Rückweg
an.  Der Rest bog links ab, rein in den schönen Odenwald.
Die Strecke führte über Beerfelden, von dort nach Finken-
bach und weiter über Schönmattenwag, die Kraidacher
Höhe, Siedelsbrunn, Buchklingen und Weinheim wieder
zurück nach Neckarhausen. Eine tolle Runde und am
Ende war man sich einig: „Schön war’s!“ 
Kontakt: 

RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

DJK/Fortuna dank toller Moral mit erstem Heimsieg

der Saison

Bei bestem Fußballwetter sahen die rund 150 Zuschauer
im Kultur- und Sportzentrum eine kampfbetonte Partie,
bei der sich Edingen-Neckarhausen mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung den ersten Heimsieg der laufen-
den Runde gegen die Zweitvertretung der Spvgg 06
Ketsch sicherte. Die ohnehin bereits verletzungsgebeutel-
te Heimelf war in den ersten Minuten mit den Köpfen noch
in der Kabine und geriet folgerichtig bereits früh in der
Begegnung in Rückstand. Pföhler war es, der freistehend
für die Gäste den Führungstreffer erzielte (04.). Die
DJK/Fortuna in der ersten Halbzeit danach zwar bemüht,
allerdings ohne das nötige Quäntchen Glück im
Abschluss, weshalb es mit einem Rückstand in die Kabi-
ne ging. Gleiches Bild zunächst im zweiten Abschnitt, bis
sich der aufgerückte Gaa aus rund 20 Metern ein Herz 
fasste, den Ball unhaltbar unter den Querbalken des
Gästegehäuses hämmerte und zum 1:1 Ausgleich (73.) für
die Heimelf traf. Die Ragusa-Elf war nach dem Aus-
gleichstreffer und der obligatorischen Trinkpause hell-
wach und traf mit sehenswertem Kombinationsfußball zur
Führung. Ulutas steckte wunderbar in den Lauf von Eisel
durch. Dieser legte überlegt auf Cukurova quer, welcher
nur noch zum 2:1 einschieben musste (78.). Ketsch
danach zwar um den Ausgleichstreffer bemüht, doch die
starke Defensive der Heimelf um Gaa und Sateu lies kei-
ne nennenswerten Aktionen mehr zu. Somit blieb es
unterm Strich, auch aufgrund der kämpferisch tollen Lei-
stungen, bei einem verdienten Heimsieg. DJK/Fortuna:
Nolden – V. Bargou (65. Melkus), Sateu, Gaa, G. Bargou
(57. Erny) – Örün, Uygun (53. Eisel) – Cremonesi, Ulutas,
Cukurova – Saponara (61. Mayer) Auf der Bank: ETW
Kavakoglu. Bereits am kommenden Sonntag gastiert die
DJK/Fortuna beim SC Olympia Neulußheim, bei dem die
Trauben bekanntlich immer sehr hoch hängen. Die Mann-
schaft freut sich auch auswärts über jede Unterstützung.
2. Mannschaft

Die 2. Mannschaft verlor, nach großem Kampf, gegen SV
98 Schwetzingen nach einer 1:0 Führung mit 2:4 Toren.

SV 98/07 Seckenheim – FCV I 7:1 (5:1)

Eine deutliche Packung bekam unsere Elf beim SV 
Seckenheim. Bereits nach 45 Minuten lag mal uneinholbar
mit 5:1 hinten. Die ersten 4 Tore waren allesamt Gastge-
schenke, die die Viktoria unverständlicherweise zu Genü-
ge verteilte. Es bleibt zu hoffen, dass dies im nächsten
Spiel besser läuft.
VfL Kurpfalz Neckarau II – FCV II 6:1 (3:0)

Gegen den Tabellenprimus aus Neckarau ist es dieses
Jahr nicht unser Anspruch zu gewinnen. Leider deutlich
kam man unter die Räder. Es wird diese Saison nicht vie-
le Mannschaften geben, die gegen Neckarau Punkte
holen, diese sind dieses Jahr zu stark für die B-Klasse.
Clubhaus krankheitsbedingt geschlossen!

Unser Clubhaus ist derzeit krankheits- und nicht urlaubs-
bedingt geschlossen. Clubhauswirt Michael beabsichtigt,
bei gutem Genesungsverlauf, wieder ab Dienstag den
05.10.2021 zu öffnen. Wir halten euch hierzu auf dem lau-
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fenden. Wir wünschen Michael an dieser Stelle gute und
baldige Besserung!
Die ViktoriApp ist da!

Alle Informationen rund um den FC Viktoria auf einen
Blick? Egal ob Ergebnisse, Tabellenstand, Kader, Vorbe-
richte, Spielberichte oder aktuellste Informationen zu
unseren Veranstaltungen? Wir haben dafür etwas Neues
für euch! Pünktlich zum Rundenbeginn ist die “ViktoriApp”
ab sofort für euch verfügbar! Die wichtigsten Informatio-
nen sind bereits für euch vorhanden. Das bedeutet jedoch
nicht, dass dies auch schon die endgültige Fassung ist.
Wir sind natürlich gewillt die App stetig weiterzuent-
wickeln und weitere Informationen mit euch zu teilen.
Neuerungen verkünden wir zu gegebener Zeit an Ort und
Stelle.
Termine

So., 26.09.21, 15:00 Uhr: FCV I – FV Brühl II, 11:30 Uhr:
FCV II – FV Brühl III; Mi., 29.09.21, 19:45 Uhr: MFC 08 Lin-
denhof II – FCV II; So., 03.10.21, 15:00 Uhr: SV Rohrhof –
FCV I, 12:30 Uhr: SV Rohrhof II - FCV II
Termine Saison

So., 12.09.21, 15 Uhr: FCV I – TSG Rheinau, 11:30 Uhr:
FCV II – ASV Feudenheim
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Eltern-Kind-Turnen

Beim Eltern-Kind-Turnen, dienstags von 9.30 Uhr bis
10.15 Uhr in der Jahnhalle, sind noch Plätze frei. Bei Inter-
esse einfach vorbeischauen und (unter Beachtung der
Hygienevorgaben) `reinschnuppern. Bitte vorher Kontakt
mit der Übungsleitung aufnehmen. Die Kontaktdaten sind
auf unserer Homepage hinterlegt. 
Ehrungstag am 03.10.2021

Die ursprünglich geplanten zwei Termine (11 Uhr und 15
Uhr) können zusammengelegt werden und gemeinsam
stattfinden. Der Veranstaltung beginnt daher für alle Ein-
geladenen, die ihre Teilnahme zugesagt haben, um 11 Uhr
in der Jahnturnhalle. Wir freuen uns auf euch!
Tag des Sportabzeichens am 09.10.2021

Der Tag des Sportabzeichens (ursprünglich vorgesehen
am 25.09.2021) findet am 09.10.2021 von 11 – 14 Uhr im
Sport- und Freizeitzentrum statt. Damit alle Disziplinen
innerhalb dieses Zeitrahmens absolviert werden können,
bitten wir alle Teilnehmenden sich an diesem Tag bis spä-
testens 12 Uhr im Sportzentrum einzufinden. 
Einladung zur Generalversammlung am 25. Oktober 2021
Zur diesjährigen Generalversammlung laden wir unsere
Vereinsmitglieder am  Montag, 25. Oktober, 19.30 Uhr, in
den Räumlichkeiten der Jahnturnhalle ein. Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung; 2.
Geschäftsbericht des Vorstandes; 3. Berichte der Abtei-
lungen und Ausschüsse (Berichte liegen aus);  4. Kassen-
bericht und Ergebnis der Kassenprüfung; 5. Aussprache
zu den Punkten 2  bis 4 der Tagesordnung; 6. Anträge; 7.
Entlastung des Geschäftsführenden  Vorstandes; 8. Wah-

len: 8.a) 2. Vorsitzende/r (Bereichsvorstand „Sport &
Öffentlichkeitsarbeit“); 8.b) Schrift- und Geschäftsführer/
in (Bereichsvorstand „Sport & Administration“); 8.c) 1.
Vorsitzende/r (Bereichsvorstand „Sport & Infrastruktur“);
8.d) Hauptkassier/in (Bereichsvorstand „Sport & Finan-
zen“); 8.e) Bereichsvorstand „Sport &  Organisation“; 8.f)
Beisitzer/innen; 8.g) Kassenprüfer/innen; 9. Bestätigung
der Abteilungsleiter/innen, Jugendvertreter/innen und
Ausschussvorsitzenden; 10. Bekanntgaben und Verschie-
denes. Anträge zur Versammlung müssen bis spätestens
15.10.2021, in schriftlicher Form bei den Vorständen oder
bei der TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 68535 Edin-
gen-Neckarhausen, vorliegen. An diesem Abend entfällt
der komplette TVE-Sportbetrieb.
Termin-Vorschau: 

Jahreshauptversammlungen der Abteilungen: 
Tanzen: Freitag, 24.09.2021, ab 18 Uhr, Spiegelsaal/Jahn-
stube
Prellball: Donnerstag, 30.09.2021, ab 19.45 Uhr, Sitzungs-
zimmer/Jahnhalle
Turnen: Dienstag, 05.10.2021, ab 19.00 Uhr Jahnhallen-
komplex
Volleyball: Montag, 06.10.2021, ab 20.30 Uhr, Spiegelsaal
Ski&Board: Montag, 11.10.2021, ab 19 Uhr, Sitzungszim-
mer/Spiegelsaal
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

ANZEIGEN
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Der besten Mama der Welt zum 

18. Geburtstag!

All die großartigen Erinnerungen
an unsere Kindheit sind zu 
unseren Schatten geworden.

Sie folgen uns, wohin wir auch
gehen und wir hoffen, dass es
niemals aufhört, so zu sein.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine drei Töchter

Miriam, Sandra, Verena

Klavierunterricht zu Hause 
bietet Klavierlehrer mittwochnachmittags

in Edingen-Neckarhausen an.
Telefon 0151-21108676

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

www.kg-muecke.de
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2021)

● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils

im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“

wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau
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35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51


	S01u02.pdf
	S03b32.pdf
	S33u34.pdf
	S35u36.pdf
	S37u38.pdf
	S39u40.pdf

